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| Midlichs $ K|onen
~

| JtanWn . Personal

» wlsii
f . kaufm . Büro .
18 — 26 Jahre ,
gesucht . Angeb .
u . S . 741 T .- Vl .

jEmerNiches Personals

Kinder -

AlleinmäNen

heim
stellt sofort iwck

lernende
Helferin .

nickt unt . 17 I . .
ein . Sckriftl . Be¬
werb . m . Lebens¬
lauf u . Licktbild
u . L . 753 T .- V .

gekuckt
s . kleinen Haus -
balt . w . sckriitl .
Arbeiten ver -

ri «fiten kann .
Borstcllen von
16 - 19 Uhr . Näb .
im T .- Verl . Go

WsSlW
wbT od . männl . .
mit nuten Um =

aanassormen .
zuverlällia tier¬
lieb veriekt an
T - levfion . tags¬
über als Svreck -
stundenbilfe so¬
fort gesucht . Ang .
u . B . 749 T .-V .

Hansverlonal

Alleinstehende
Ausländ irin .

z . Z in Wies¬
baden »ur Kur .
kuckt s . 1 . Juli
dieses Jahres

Dame
mittl . Alters als
Rrisebegleit . u .
Gesellschafterin .

BesondererWert
wird auf freund¬
liches Wesen u .
mögl . Unabbäng .
v . Familie ael . .
da mind 6 Mon .

Auslands -
aufentbalt . meist
in Rom . Enal ,
u . franz Sviack -
kenntn . sind en .
Geb . nach Ueber -
einkunft . Zahl ,
erfolgt in aus¬
ländisch . Valuta .
Bei gegen !. Ein -
vornehrn . Dauer¬
stellung . Ana . u .
K 753 an T .- V .

lutterl u . selbst . ,
w . kochen kann ,
für gutbüraerl .
Geschäitsbausb .

zum 15 . Mai od .
später gesucht . —
Wäsche a . d . S . .
Hilfe vorbanden .
Vorsnst . 10 — 1
und 4 — 7 Uhr .
Adr . zu erkr . im
Taabl . -Vl . 6p
Sür rub . kleinen

2 - Pers . - Sausfi .
perfettes

Wtt ®
gesucht .

keine ar . Wäsche ,
z . 1 . 6 . 38 . Ana .
u . B , 75 « T .-V .

Selbständige
gute

ftödjin
f mittelar . aut .
Hotel - Rest , am

Rfiein gesucht .
Ang . mit Ankor .
ii Zeuan unter
A . 842 an T .-V .

toE - HimiD
bei guter Be -
bandluno u . Ve -
zabluno kok aes .

Vorsust llen
Kauim . Büro .

Er . Buraitr . 5/7
Toriabrt .

Braves fleiniges
Zweitrnädchen .

am liebsten vom
Ld _ z. 15 . Mai
askucki . Voriust .
zw . 3 u . 4 llbr .
Kovv . Hinden -
buraallee 31 .

VelkaOrmnen
ötellenMche

sHeidlich« Personen I

Tüchtiges solides

IIIWWIII
| Männliche Personen

Männliche Personen

Junger
ausgelernter

iiiwgW
( Dauerstell . )

für Landschaft
gesucht .

I . F - ntt .
Blückerstr . 46 .

1111111111111111111111111111111111111111

Haus¬
mädchen

durchaus selbst . ,
das locken kann ,
mit nuten Emos ,
sofort od . sväter

gesucht .
Emil Fischer .

Wilbelmktr 52 .
Laden .

Stundenfrau
sofort gesucht ,

wockentägl . 2 b .
3 Stunden .

Stein .
Ldolfsallee 55 .,

Putzfrau
f . wöckentl 2X
ges Karlltr . 8 .
Part . . Laden

Mädck . m . a 3 .
s. St . , wo Frau
m . kocht , z . 15 . 5 .
Ana . ll .754 T .- V .

Nicht benötigte Be¬
werbungs -Unterlagen ,
(Zeugnis -Abschriften .
Lichtbilder usw .) bitten
wir schnellstens, evtl ,
anonym , jedoch unter
Angabe der Cbwfrc ,
dem Arbeitssuchenden
zurückzusenden.

Der Verlag .

und eine

Klilllillltt
sofort gesucht

Hotel . Adler "

Badbaus
Vorzustellen zw .
14 und 17 llbr .

MkMÜW «
sauber und ebrlich . sofort

gekuckt

Kurbotel Römerbad . Wiesb .

Znverlälliaer
Nad ' abrer

für Freitaa krüb
gesucht .
Krickels

Fisckballr « .
Grabenstrane 16 .

Betiteter
gekuckt für aufs
Land 40 RM .
monatl u . bobe
Provision . Ana .
u . W . 754 T .- V .

ISewerbliches Personal I

Bäcker¬

gehilfe
d . aus der Lebre
entlassen , zum
soiortia Eintritt

aekuckt .
Ccklafaeleaenb .

ist nickt vorband .
Ana . u . K . 754
an Taabl . - Verl .

Suppenwürze -

Fleischbrühwürfel !
Für Wiesbaden und Umgebung
ein in Lebensmittelgeschäften
bestens eingefüfirter

Vertreter
gesucht . Fest . Eeüalt u . Provision .
Bewerbungen mit Referenzen u .
A . 838 an den Tagbl .-Verlag .

iSewerbliches Personals

Staat ! , aevrüfte
Sihtoer -

schwester
( 24 Jabre ) sucht
zum 1 . Juni od .
sväter Stelle in

autern Sause .
R . 685

Anzeigenmittler
Rosinskn . Bonn .
Tiicki . symvatb .

Sttoier -

ftii ' Kin
Wienerin a nut .
Sauke . mit aut .
Ümaanass . . suckt
Stelle in Cafe .
Ana . u . S . 751
an Taabl .- Verl .

| Hansnerlonal |

29iäbriaes
Alleinmädckcn .

in Kochen u . all .
Sausarb . selbst . ,
kuckt Stellung in
gut . Hauke zum
15 . 5 . o . so Ang .
u . M . 754 T .-V .

Kopierer ( in )
spez . für Vergrößerungen

in Dauerstellung Räbe Köln
gesuckt . Anfangsgebalt 180 .—
rnonatlick . Angebote erb . an
Eckamback . z . Zt . Schlangen¬
bad . Kurbaus .

Älter . MiiWen
sucht Stelle in
kleinern rubigern
Hausb . Es wird
rnebr Wert auf
gute Bebandl u .
Familienansckl .

gelegt , als auf
bobes Gebalt

Ana . u . D . 754
an Taabl . Verl .

Fleibiaes solid .

Mädchen
19 Jabre . Snns -
rückerin m aut .
Zenan . . kuckt St . ,
wo weitere Aus -
bild , im Kochen
u !m Anaeb . erb .
u . D . 755 T .-V .

IlSewerdlilhesPeifonöl
Aelterer Manu

suckt B ' toäftin .
iraendw . Art .

Adr , i . T . -Vl . CI

tüchtige , branchekundige , ges .
für Besatzartikel - u . Mode¬
waren . Strümpfe und Hand -
sckube . Angebote mit Zeug¬
nissen . Bild und Eehalts -
ansprücken .

C . Werner - Blukt .
Freiburg i . Br .

Werber ( in )
finden bei Grob - Verlag für
Reisetätigkeit auskömrnl . Dauer¬
stellung durch Werbung von
groben Wochenschrll ^ n . Sehr
gute Bedingungen , ausgedebntes
Arbeitsfeld . Auch ist der Posten
eines

Oberreisenden
zu besetzen . Geeignete Persön¬
lichkeiten melden sich mit Aus -
roeispapieren am Donnerstag , den
12 . 5 „ von 9 bis 11 llbr im Hotel
» Reicksvokf bei Herrn Kubnert .

BerowifrMm
für Jahresstellung gesucht .

Bewerbung mit Zeugnisabschrift
und Lichtbild an

MimMMNlIeiMW
"

Eltville im Rheittgau .

Aelteres
Alleiin '.'. ödckeii .

in all . Zweigen
des Haushaltes
durchaus erfahr . ,
suckt Stelle am
liebst , in frauen¬
losem Haushalt ,
auch alleinfteb .
Dame . Ang . u .
K . 754 an T .- V .
Sielt erfahrenes

Mädchen
fuckt va !k. Stelle ,
am liebsten ölt
Ehepaar o . auch
frauenlos . Haus¬
halt . Angeb . u .
E . 754 an T .-V .

Für 2 Person . -
Hausbalt .

iilt . Eben , wird
zum 1 . Juni ein
sauberes braves
Sausmädck . . auck

Taaesmädcken .
gesucht , welchem
Geleaenb . gebot ,
wird , in Kochen
und Backen ück
aussubild . Näb -
kenntnisse erw .

Frau Wekvn .
Alwinenftr . l7 . P
IIIHIIIIIIIIilllllllllllllHIIIIHIIIII

Mädchen ,
tagsiib . f . Priv .-
Hausb . gesucht .

Vorzustellen
Rüdesheimer

Strane 35 . 3 r .
Mädchen

oder Frau
gei für Etaaen -
bausb . ( 2 Perk .)
% Tacre Viktoria -
straße 23 . Part .
Zuverl . Mädcken
bis üb r Mittag
in bell Hausb .
bei bobem Lohn
z. 1 . 6 gesucht .
Ana . u T . 755
an Taabl . Verl .
I Haushalt er¬
fahren . fleibiaes

Mädcken .
w . Ettern am
Platze bat . findet
zum 1 . 6 . gutbez .
Stelle bis über
Mittaa . Ana . u .
U . 755 an T .-V .

Mt . Mädchen
f . alle Arbeiten

sofort gesucht
Friedrichsbof .

Friedrichstr 43 .
Tücktiae ältere

laisgomiiii
( Frau o . Mädch .)

sofort gesucht .
Erholungsheim
am Maasberg .

Sobernbeim
( Rahe ) .

Mädchen
f Klicke u . Saus

gefuckt
Rheinstrane 62 .

Illlllllllllllllllllllllllllllllliili

Vertretungen

NrMlllWN

1 Zimmer

2 Zimmer

2 - Zim . - Wobn ..
Rauentbaler

Strane 8
Sth Part zu v .
Räb . bei Saus -
meiit . Mittelb .
2 . Stock

» Platt . Str . 38
» schöne 1 oder
» 2 Zimmer u .
» Klicke . Vordb . ,
» a . rub . Mieter
» sofort zu t >er =
» mieten ______
1 Zim . u Kücke .
Frorttsp . . sofort
an Einzeln , od .
alt Ebeoaar zu
verm . Bebrens .
Aarftrabe 27 1 .

1 - Zinr . -Teiln >.
mit allem Zub .
z . 1 . 6 . od . 1 . 7 .
ZU Perm . Rauen¬
tbaler Str . 17 .
P l . 15 - 17 Uhr ,
1 Zim . m . Küche
Stb . . mtl 30 .50
RM . !of . zu nm .
Sckwalb . Str . 12 .
1 . St . Bender .

Sckitie 1 - Zrm . -
Wobn . m . Kücke
( Teilwobn .) Z.
1 6 . 38 zu nm .

Pbilinnsberg -
ftr 17/19 , 3 r .

Eltviller Str . 17
Vdb . 1 Hs . .

2 grobe Zim m .
Balk gr . Küche .
Mans . u . Keller
zum 1 . 6 . 38 zu
v rrn . Anzusehen
bis 3 llbr .
2 Zim . u . Kücke .
Stb .. z. 1 . 7 . z. v .
Ellenboaena . 6 .

2 Zimmer
u . Küche

( nordere Teil -
wobnuna ) .

Riehlitrane 18 .
Hochp . ( Böbm )

an rub . Mi ' ter
Z. 1 . 6 . zu oerm .
Preis 48 RM .

Haas .
Hausverwalter .

Wallufer Str . 10
Telephon 27620 .

W0W « W
Römerberg 6 .

Stb . 2 . SL
Friedrn 300 M . .

zu vermieten ,

mioo 5 (em
Immobilien .

Theater¬
kolonnade 11

Tel . 27363
Zwei grobe
2 - Zimmer -

Wobnunaen
ab 1 . Juni 1938

zu vermieten
W . -Biebrick .

Sckloßstraße 19 .

2Zimmer - Wohnuna

mit grob , Balkon u . Kücke .
Keller , 2 . Stock ( Frontspitze ) ,
davon 1 sehr grob . grad . Zim .,
in gut . Wohnlage , an kleine
Farn . od . alleinsteh . Person für
37 .50 RM . monatl . sofort zu
vermieten . Angebote unter

M . 755 an den Tagbl .- Verlag .

3 Zimmer

Schützenhof .

strotze 16 . 3

3 Zim . . Kücke .
ar Balk . Kell . .
Teilw . . vrersw .

zu vermieten .

Willy Stern

Immobilien

4 Zimmer

Scköne konnige

4 - Z . - WodN .

mit Zubehör
zum 1 . August .
Kaiser - Friedr . -
Ring 6 . zu ver¬
mieten . Anträge
bei Steinmann .
E . od . 1 , St .

6 Zimmer

Mod . elegante
8 - n . 5 ^ -Zim .-
Wofin . mit all .
Komfort , i . berr -
sckaftlick . Villa
allernächst . Räbe
v Kurhaus , zu
vm . Tel . 22314 .
norm , bis 11 u .
nackm . 2 — 4 Ubr

4 --3 . - WM .

720 Mk . Frdm . .
zu verm Embs .
Bcrtramstraße 4
Part , links .

Möblierte
Wohnungen

2 behagl . möbl .
Zim . m . Allein¬
küche an gebild .
ruh . solv . Eben ,
zu verm . Näh .
Adelbeidstr . 15 . 1

Möbl . Zimmer
und Man arden

Adelbeidstr . 51 . 2
schön mbl . Zim .

zu vermieten .
Adolfsallee47,P .
gut mbl . Serren -
Schlafz . zu verm .

Bahnhofstr . 39
aut möbl . Zim .

zu vermieten
Webern . 3 . S . 1 .
mbl Man !. Z. v

WebergOe 32
zweiter Stock .

kl . möbl , Zim .
an all . inst Frau
od Frl . zu vm .
Sonn , aut möbl .
Zim . m . Balkon .
Badben . . Z. 1 . 6 .
zu verm . Leber -
bera 17 . 2 .
Möbl . Zimmer

sofort zu ver¬
mieten Luilen -
strabe 22 2 r .
L . Z . z . M . .lltst .
frei Philivvs -
berflstr . 20 . P . r .
Sonnig . Balkon¬
zimmer . Bücher -
schrk >. Schreibt . .
ab sof . i . gt . Ss .
z . v . Schmalbach .
Str . 5 . 2 . lks .

Tbeater -
kolonnade 11

Telephon 27363 .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Betrag ! , möbl , Wohn -Wch .

Z . - Heiz .. fl . k. u . w . Waller .
Pertti , Leberberg 4 , a . Kurg .

Brinkmanns Töchterlein Ulrike

Ist eine Freundin der Musike . —

Die Händchen üben voller Fleiß

Aut den Tasten , schwarz und weiß .

Jedoch — ihr sehnlichstes Bestreben ,

Auf Flügeln der Musik zu schweben ,

Vereiteln — ach , es ist ein Jammer ! —

Die Töne , die der Tastenhammer

Entlockt der alten Drahtkommode ,

Die vom Gebrauch schon ganz marode .

Was musenfreud ’
ges Herz gestaltet

Und Fingerfertigkeit entfaltet —

Will voll sich zu Gehör auch bringen ,
Nicht dünn und auch nicht blechern klingen .

Wie kommt man an ein Instrument ,
Wonach Ulrikens Herz entbrennt .
Wenn andrerseits die Gelder fehlen ,
Ein völlig „ neues “ zu erwählen ?

Nur keine Panik ! — Da gibt
’s Rat ,

Das schafft ein „ kleines Tagblatt - Inserat “ . —

Ein Instrument , klangschön und rein ,
Wird bald Ulrikens Herz erfreu ’n .

Für wenig Geld kommt ’s auf die Beine

Durch Heini und die „ Tagblatt - Kleine ! “

£ >

3 - Zimrner -
Frontiv . - Wolm .

in flutern Sause
an rub . Mieter
zum 1 . 6 . zu ver¬
mieten Anzuieb .
10 — 12 u . 2 — 4 b .

Roth .
Alerandrastr . 5 .

LeereZimmer
und Mansarden

Gr . l . fev . 3 . an
her . eins . Person
su verm Fried¬
richstraße 37 . 2 .
Leeres Zimmer ,
sonnia u . sauber ,
a . berufst . Dame
zu verm . Nah .

Raumthaler ^
Straße 17 P . L .

15 — 17 Uhr .

Illlllllllllllilllllllllllllllllllllllli

■ 3 - Zirn . -Wobn .
W Veranda . Bad
■ 1 . 7 . zu verm .
■ Bei . 10 - 12 3 -5
» Räb Sckmidt .
■ Eltviller
■ Straße 21c .

Gr . leers Zim . s .
Unterst , v . Mob .
zu p Schneider .
Mickelsbera 28 .
Hth . 1 . St . links .Sonniae

3 - Zirn . - Wobn .
z . 1 . 6 . zu verm .
Nerostr . 11 1 . Garaaen . Stall . .

Keller

Zu vermieten :

3 Zim . . Nillen -
Iflflß 65 Mk u .

85 Mk . .
5 Zim . i . Land¬

haus . 85 Mk .
Möbeltransv .

Zander .
Lanflaalle 16 .

Garage
aeräumia . Nähe
Lindenhof . ab
15 5 . 38 su ver¬
mieten . Anfr . u .
E . 755 an T . V .

Läden und
Geschäftsräume3 - Z . - WM .

mit Zubehör u .
Heiz . z. 1 . Juli
1938 zu vermiet .
Räb Sckenken -
dorfftraße 7 . P .

Scköner

mtMtrlüDeo
mit o . ob . Wohn ,
u Wurstkücke a .
f ied . and Be¬
trieb flcein . . z . v .

Kromann .
Biebrich .

Main .ser Str . 7 .

3 - Zim . - Wohn .
Wsb . - Biebrich
2 Etaae . mit 2
Balkonen u . Zu¬
behör . zum 1 . 6 .
oder 1 . 7 . su ver¬
mieten Näheres

Weinmann .
Horst -Wellel -

Str . 30 ( Eina .
Dilthemtraße ) .

® eriltoit
75 qm und

LiigkfkllM
45 qm . sofort ZU
verm Nicder -

waldstraße 14 .
Näh . bei Haus¬
meister Stahl .

Scköne 3 - Zim . -
Wobn . . Wörth -
straße . z . 1 Juni
zu verm Anaeb .
u . S . 753 T .-V .

In vornehmer Villa

Rosenstratze 5
( Kurlage ) sofort zu vermieten

herrlHe konAiable WolnnW
7 Zimmer und Zubehör . Garage ,
für 300 RM . sowie 3 - Zimmer -
Wobnung 130 RM . u . 3 !4 - Zim .-
Wobttung 140 RM Besichtigung

jederzeit .

3 . HW , Hausverwaltungen
Wallufer Str . 10 . Telephon 27620 .

Der Arzt als Helfer
Ein wertvolles « achichlagebuch • An der punltierien Ümit ab-
trennen und ein esten. Der Ordner ist, foroett noch nicht mit dein
Wiesbadener Tagblatl geliefert , tm Tagblatthaus to |tcnlos erhältlich

Der Arzt als Helfer 429 Wiesbadensr Tagblaft

Rheumabäder .

Rheumatische Erkrankungen find häufig uild quälend . Daher
werden gerade bei Rheumatismus Kurorte und Bäder sehr gerne
ausgesucht . Ausgezeichnet w,rkt bei Rheumatismus Wärme , daher
werden solche Bäder zur Rheuinakur besucht , tn denen tiefdringende
und tanganhaltende Wärmeanivendungen vermittelt werden
können . Das sind vor allem Moor ». Fango - und Schlamm -
bäder . Diese Stosse haben die Eigenschaft , die Wärme sehr lange
tn sich zu speichern , so daß eine anhaltende und auch tiesgehende
Wirkung zustande kommt . Außerdem wirken die Moore durch
ihren Gehalt an in sonderen Stotsen die iogenannten .. Humin¬
säuren

'
. auch noch spezifisch gegen Rheumatismus . Der Blut¬

kreislauf wird angeregt , und die Gewebe werden gelockert .
Auch Solbäder werden gerne gegen Rheumatismus an -

angewaiwt Ihre Wirkung beruht daraut daß die Sole eine auf -

saugende Kraft besitzt . Ebenso gemeßen Schwefelbäder seit
alters einen guten Ruf als Rheumabäder ihre Wirkung ist aber
noch tn keiner Weite geklärt Die zweifellos ausgezeichnete Be¬
einflussung rheumatischer Erkrankungen durch Thermalbäder
läßt sich einesteils durch die Wärme erklären größtenteils aber
durch den Gehalt der Thermalquellen an radioaktiven Stossen .

Rheuma der Muskel « .

Dre Erkrankung beruht ivahrscheinlich auf infektiöser Grundlage ,
und zwar wird mit Vorliebe dre Nackenmuskulatur besalleri .
bekannt als „ steifer Nacken "

: dann die Lendenmuskulatur , als

.Hexenschuß
'

gefürchtet , und schließlich die Schultermuskulatur .
Aber auch alle anderen Muskeln können daran erkranken .

Als Ursache kommt -meist Erkältung tn Betracht auch Zug¬
luft . Unangenehm bei dieser Erkrankung ist die Neigung , sich zu
wiederholen . Die Schmerzen beim Muskelrheumatismus find
bohrender und reißender Natur . Schwellung und Rötung muß
nicht dabei fein . Manchmal lassen sich tn den erkrankten Muskeln
Berhärtunzen Nachweisen die bekannten Muskelhärten .

Smü die Muskelschmerzen sehr ausgebrettet . dann köntien sich
darunter auch andere Erkrankungen verbergen , deren Erkennen
sehr wichtig ist . Es find dies vornehmlich die Trichinenkrankheit
und die Knochenmarkseiterung .

D »e Behandlung ist Sache des Arztes . Bettruhe toll vor
allem etngehalten werden . Dann erweisen sich Schwitzkuren Heiß¬
luftkästen . Dampfdnfchen . elektrische Sonne als außerordentlich gut .

Der
Wunschtraum

im Bade formvollendet zu erscheinen , wird durch
den Bade - Anzug „ Invisetta “ Wirklichkeit . In diesem
Bade -Anzug ist ein „ Tarnka " - Edelhalter verborgen ,
so daß die Linien der Figur harmonisch voll zur
Geltung kommen . Probieren Sie „ Invisetta “ bitte
unverbindlich bei uns an .

II * « Reformhaus Robert Meyrer
■ MIXUWwlMi Ecke Goldgasse u . Grabenstr .

Gehe rechtzeitig zum Arzt
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Suchen Sie eine

( Eeldverkehr j [ 3mmoöiliro - 1

näpÄ * iü5n L J| Äapitalieiicheslllhe |

Kalk

Kampf
u . T . 754 T .- V . an Taabl .- Verl .

dem Wäschefeind Kalk !

Der Arzt als Helfer 430 Wiesbadener Tagblatt

Wiesbadener 5

Kabinen - Mäbel - Lagerhaus
Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

Sattlerei

H . Jung
Goldgasse 21

Ruf 25356

Artikel für Kinder - u . Krankenpflege,Phar¬
mazeutische Präparate , Bedarfsartikel für
Haar -, Haut - , Mund - , Teintpflege u . Sport

Weine , Spirituosen , Kaffee , Tee , Kakao ,
Schokolade , Lebensmittel

Lieferung frei Haus ! 3 % Rabatt !

. Koffer
Lederwaren

Reit - und Fahr

Ausrüstungen

^ Pensionäre .
Wer gibt 15 - b .

1700 Mk .
2 . Snv . ? Gebot ,
werden 3 - 3im .-
Wobn m . Gart . ,
f . 28 - 42 M . infl -
am Walde gel . .
auck m . Garaae .
Ana . 2 . 754 T .- V .

Luxemburgstr . 7
Laden für sofort
oder später zu
vermieten . Fest -
miete 50 RÄ .

Wilhelm
Ackermann ,

Luifenftr . 16 . 2 .
Telephon 24669

nlM ?
z . 1 . 7 . od . 1 . 8 .
bezuasfrcic mod .
einacr . Neubau -
villa ( 5 — 6 3 .) .
sonnige Söbcnl . .
Obstgarten Anz .

5 - 6000 Mk . .
monafl . Amort . -
Rate b 120 Mk .
Ana . u . K . 755
an Taabl . Verl .

Fach - Drogerie Tauber
Inh . Apotheker Alfred Fuhrig

Wiesbaden , Adelheidstr . 34 , Tel . 22121

Ecke Moritz - u . Adeiheidsfraße

Medizinische n . technische DROBEN

Seite 10 . Nr . 109 .

MeWmilien -

Ma
beste Villenlage ,
weg . Fortzuges

preiswert
SU verk . Anfr . u .
11 . 741 an T .-V .

für korpulente
Herren : den Stoß -Herrengfirtel
zu fragen ! Er verbessert die
Figur , schafft gute Hal¬
tung , straffen Körper und
kräfti gf durch Mastl | ewiftcn
die Bauchmuskulatur .

STOSS NACHF . Taunussh -
. Z

Bei einfachen Rippe nibrüchen erfolgt Heilung in etwa drei bis
vier Wochen . Tauerschädcn bleiben kaum je einmal zurück . Bei alter
Leuten kann u . 11. im Anschluß Lungenentzündung auftreten .

Die Behandlung besteht in Ruhigstellung des Brustkorbes .
Am besten ist em Verband mit dachziegelförmig angelegten heft -
Pflaster streifen über die erkrankte Brustkorbhälfte . Im Notfall
kann man sich auch durch ein breites fest umgestecktes Handtuch
helfen . Natürlich ist ärztliche Behandlung nötig .

Gehe rechtzeitig zum Arzt

heftiger Schmerz
bei jeder Rumpfbewegung . Wird die Stelle des Bruches mit dem
Finger berührt so macht sich ein starker Bruchschmerz bemerkbar .
Derselbe Bruchschmerz tritt auf bei einem Zusammenpresien des
Brustkorbes von vorn nach hinten . Durch das Röntgenbild wird
der Befund einwandfrei festgcstellt .

Mitunter kann es vorkommen , daß die Bruchenden das Rippen -
fell und die Lungen anspießen . Anzeichen dafür sind Atembeschwer ,
den und Blutspucken .

Niliiis
in gut . Lage

und guter
Rendite

üaufm
Ang . u . E M .

Darmstadt ,
bauvtvoktlaa .

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
N a ch f . Robert Ulrich

Hauptbüro : Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

werden die mittleren Rippen gebrochen , und zwar gewöhnlich seitlich .
Rippenbrüche können entstehen durch Schlag oder Stoß , aber auch

durch Quetschung des ganzen Brustkorbes . Andere Entstehuntzs -
ursachen sind ziemlich selten . Anzeichen für Rippenbrüche sind
heftiger Schmerz beim Atmen , ebenso beim husten und Niesen und

Riesenwuchs .
Bei einer Körpergröße von über zwei Meter spricht man von .

Riesenwuchs . Es gibt einen allgemeinen Riesenwuchs und einen
teilweisen Riesenwuchs . Bei dem teilweisen Riesenwuchs , der so -
genannten „ Akromegalie

"
, entwickelt sich unter ziehenden Schmer¬

zen eine langsame , aber ständig zunehmende Vergrößerung der
Körperenden aus . Hände und Füße werden unförmig groß , ebenso
Nase , Lippen , Unterkiefer und Ohren , häufig bildet sich auch eine
Vorwölbung des Brustbeins aus .

Setzt der Riesenwuchs vor 'Abschluß beS Knochenwachstums
ein , so sind die Verhältnisse der Körpermaße dieselben wie beim
Norutalen . Man hat die beiden Erscheinungen , den f» genannten
allgemeinen Riesenwuchs und die Akromegalie , auf einen Nenner
zu bringen versucht und fand , baß vor Abschluß des Knochen -
Wachstums die Knochen iwch in ihrer Gesamtlänge zu wachsen
imstande sind , während später nur mehr die Knochenenden wachsen .
Beide Formen des Riesenwuchses sind aus Störungen in der hirn -
anfangsbrüse zurückzuführen , meist auf Vergrößerungen . Heilung
ist möglich durch Bestrahlung oder auch durch Operation .

Nippenbrüche .

Rippenbrüche kommen bei Erwachsenen zieintlich häufig vor , sehr
selten bei Kindern , da ihr Brustkorb sehr elastisch ist . Am häufigsten

2 - Z . - WM .

fonnia in gut .
Haufe o . allein «
stehender Dame
gesucht . Ang . u .
L . 755 an T .-V .

2 berufstätige
Damen

suchen 2 - 3im . -
Wobnunn .

Vreisanaeb u .
W . 753 an T .-V .

Sielt Ehepaar ,
rubige Mieter ,
vktl . Zabl . . sucht

2 — 3 - 3immer -
Wobnung

m . Zubehör , cd .
Tausch aea . 1 ’3 .»
Frontsp . -Wobn .

Sübo . Angeb . u .
D . 753 an T .-V .

3 — 4 - 3 .- Wohn . ।
in ruhiger Lage ,
bis 90 Mk . von
Eben . ges . Ang . I

^Iwi ^ 'ß '^wi 'i ' - Anzeigen I
schaffen Umsatz !

MetgAtze

Sa . Ehepaar m .
Kind sucht kl .

2 - 3im .- Wobn . .
außerb . Wicsb .
Ang . u . S . 754
an Tagbl . -Verl .

Pol . - Beamtcr
sucht zum 1 . 6 .
2 - W . - MHN .
Ang . mit Preis¬
angabe . u . S . 753
an Taabl . - Verl .

Laden
in guter Sauf «
laae in Groß -
Wiesbaden für

Kriseurgekckäft
geeignet .

| gesucht .

I Ang . u . B . 755

Söb . Beamter
s. z . 1 . 7 . o . 1 . 8 .

geräumige
4 - oder 5 - Zim . -

Wohnung
mit Ncbengelaß .
Bad . möglichst
Etagenbeiz . ev .
Garten , sonnige
höben ! , zwifch .
Walkmüblstr b .
Ncrotal . Preis
bis 125 M . Ang .
u . 3 . 755 T .- V .

3um 1 . Juni 38
fuckt alter Herr

lDauermicter )

möbl . Zimmer
25 - 30 Mk mtl . .
im 1 . od . 2 . St .
lieber noch Erd¬
geschoß . Voraus -
bezabl . Ang . an
A . B . 210 hauvt -
vostlagernd .

3 . Mann sucht
ord . möbl . fev .
3im .. nicht über
18 Mk . Ang . u .
3 . 754 an T .- V .

Reichs¬
beamter a . D .

sucht zum j . 6 .
ungestörtes , bc -
bagl . eingericht .

Wohn -Schlaf z. ,
3trbz . beo . Ang .
u . B . 753 T .- V .

Garage gesucht .
Rübe obere

Adelbeidstraße .
Mu - Breuenbeim

Postfach 23 .

Niehmur gewersdien , mwrnw rein

persil - gepflegt soll Wäsche sein 1

Ein Feind , der sich im harten Wässer wfr

birgt und Ihren Wäscheschatz gefährdet #

ist der Kalk . Kalkverschmierte Wäsche ist

grau und hart und besitzt nicht mehr in

genügendem Maße die Fähigkeit , den

Körperschweiß in sich aufzunehmen . Solche

Wäsche behindert die freie Hautatmung
und stört das körperliche Wohlbefinden

Persil hat die besonderen Eigenschaften ,

diese Nachteile zu verhindern , die Wäsdie

bleibt weich , schmiegsam und hält auch

länger I In Persil haben Sie einen idealen

Schutz gegen den Kalkschaden des harten

Wassers .

fährd

Kalk
gefähr
otWä

dcrtVi

die

kgefährde
ä»ehe *Kalk

rdetWä
Kalkgefährdet Wäsche -Kolkgefährdet Wäsche •

MbMgStM

Tausche
1 - 3 - Woh » . mit
3ubcb . . <? rontsp ..
axg 2 — 3 - 3im .-
Wobn . m . Mans .
Südv . Angeb . u .
E . 753 an T .-V .

letWi

Kolkgefährde ^

,alk

rfäht
che-l

Fährl

50

| X/Kalkg 'eft
Kalkgeiohr «
letWäsche -■
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Vertreibung aus dem „ Paradres "

.

Was Schweizer Arbeiter aus dem Sowjetreich berichten .

Von Baron E . v . Uugern - Sternberg .

Eine Reihe von Schweizer Arbeitern , die von der
Sowjetregierung aufgesordert worden waren , in Pensa ,
einer Stadt mit etwa 175 000 Einwohnern , als Spezialisten
eine Uhrenfabrik in Gang zu bringen , ist in die Heimat
zurückgesandt worden , weil man ihrer nicht mehr bedarf ,
weil Sowjetruhland nicht mehr daran denkt . Uhren zu
fabrizieren , weil Fabriken und Maschinen auf die Kriegs¬
industrie umgestellt werden , weil Stalin für seine
160 Millionen Sklaven Angriffswaffen braucht , weil die
Krießspsychose künstlich gezüchtet , und weil der Abgrund , der
Sowietruhland von der übrigen Welt trennt , noch tiefer
gegraben werden soll . Man batte den Schweizern grohe
Versprechungen gemacht , sie sollten einen auf viele Jahre
laufenden Vertrag erhalten , aber da der Bolschewismus
schon seit jeher nach dem Grundsatz arbeitet , dah jede
Unwahrhaftigkeit erlaubt und jede Dreistigkeit für gerecht¬
fertigt gilt , wenn sie den Zielen der Komintern dient , so
bat man nicht einen Augenblick gezögert , die Schweizer von
ihren Arbeitsvervflichtungen zu entbinden und sie vor die
Tür zu setzen . Als Vorwand diente der zwingende Ausbau
der Rüstungsindustrie .

Die Schweizer wissen aufschlußreiche Dinge über ihre
Erlebnisse in Sowjetrußland zu erzählen . Der Uhrmacher
Willy Weick z . V . berichtet : Zusammenfassend kann ich
erklären , dah ich in Sowjetruhland unbeschreibliches
Elend gesehen habe , mit Ausnahme nur von einigen
Schwätzern , die dieses Elend auszubeuten verstehen . Nach¬
dem ich meinen Vertrag unterzeichnet hatte . — so führt der
Schweizer Handwerksmann weiter aus — glaubte ich für
lange Jahre aller Sorgen enthoben zu sein . Wenn ich auch
nicht eingeschriebenes Mitglied der kommunistischen Partei
war , so hatte ich doch den Versprechungen und rosenroten
Schilderungen der bolschewistischen Agenten in der Heimat
Glauben geschenkt , und ich ging mit grohen Hoffnungen und
mit Glauben in das russische Arbeiterparadies . Die erste
schwere Enttäuschung erlebte ich in Moskau . Ich sah . wie
obdachlose Kinder , um die sich niemand kümmerte , um zwei
Uhr nachts in Lumpen gehüllt zusammengekauert im Rinn¬
stein lagen , und ich sah . wie ärmlich die Bevölkerung
gekleidet war und wie mürrisch sie dahinlebte . Ich habe
niemand lachen gesehen . Da wir die Sprache gar nicht oder
nur sehr schlecht beherrschten , so mutzten wir uns mit den
ausweichenden Antworten unserer Führer begnügen . Unser
Aufenthalt in Moskau war nur ein sehr kurzer , so dah wir
uns nicht viel umsehen konnten . —

In Pensa erwartete uns eine angenehme Überraschung .
Wir erhielten eine komfortable Wohnung mit Zentral¬
heizung . Bad und mit allen Bcauemlichkeiten angewiesen
und ein Verdienst , der zwischen 800 und 1000 Rubel monat¬
lich schwankte , wurde uns zugesagt . Das waren natürlich nur
Potemkinsche Kulissen , wovon wir uns bald genug , wenn

wir uns die Arbeitsbedingungen unserer russischen Arbeits -
kameraden betrachteten , überzeugen konnten . Sie waren tn
schmutzigen Baracken , die von Ungeziefer wimmelten , unter¬
gebracht und verdienten im besten Falle 150 bis 200 Rubel
im Monat . Wir konnten uns für 600 bis 700 Rubel im Monat
satt essen , wir muhten uns dabei allerdings hauptsächlich
von Kartoffeln . Gurken und Wild nähren , da es kein anderes
Fleisch gab . Wohnung und Heizung wurden uns gratis ge¬
liefert . für den Rest des Geldes konnten wir uns kleiden .
Aber da ein Paar Schuhe 200 Rubel kosteten und z . B . Seife
ein fast unerschwinglicher Luxusartikel war . so blieb uns
kaum etwas von unserem (Selbe übrig . Wie aber lebten
unsere russischen Kameraden , mit denen wir nur wenig in
Berührung kommen durften ? Das ist uns immer ein Ge¬
heimnis geblieben . Wir fragten einen der Direktoren , der
Deutsch verstand , er antwortete uns mit ernstem Gesicht , daß
der Russe sehr genügsam sei . er fürchte sich vor gastronomischen
Erkrankungen und esse deshalb am liebsten nur schwarzes
Brot und am Abend eine fleischlose Kräutersuvve ! <xür
Wodka allerdings schien der russische Arbeiter immer Geld
zu haben . Man sah überall verelendete und betrunkene Ar¬
beiter in den Strahen .

Im übrigen scheinen die Ingenieure und Direktoren stark
an Grohmannssucht zu leiden . Man kann gewrh gute , aus¬
ländische Maschinen auf einige Tausend Kilometer hinaus

Neue Schnetttriebwagen

auf der Strecke Frankfurt — Berlin .

Frankfurt a . M ., 10 . Mai . Die Deutsche Reichsbahn
will in der nächsten Zett ihre Schnelltriebwagen -Veribin -

dungen durch eine Reihe neuer Kurse erweitern , die auf wich¬

tigen Strecken eine wesentliche Beschleunigung des Verkehrs

bringen sollen . So ist bekanntlich auch die Einführung einer

Schnelltriebwagenfahrt von Karlsruhe über Frankfurt nach

Haniburg und zurück geplant , die mit der schon nach Berkin

bestehenden Schnelltriebwagen - Derbindung in Frankfurt zu¬
sammentrifft , so daß die Reisenden die Möglichkeit haben ,
nach Hamburg bzw . nach Berlin in Frankfurt umzusteigen .

Die neuen Verbindungen erforderten die Beschaffung weiterer

Triebwagen , die in diesen Tagen auf den wichtigsten deutschen
Strecken ihre Probefahrten antreten , ehe sie in den fahrplan¬

mäßigen Dienst eingestellt werden . Die neuen Triebwagen ,
von denen einer künftig auf der Strecke Karlsruhe — Frank -

Rr . 109 . Seite 11 .

in die Steppe exportieren , doch es kommt ja nicht darauf
an . Maschinen aufzustellen , man muh auch nut ihnen umzu¬
gehen verstehen . Die Menschen , die heute aus dem Don in
die Fabriken getrieben werden , sind dazu nicht imstande . Nun .
wir sahen , wie ein Schub von Mushiks gerade vom Lande
angekommen war und sich zur Arbeit meldete . Sie wurden
in ein Bad gesteckt , unter der Schere des Fabrikfriseurs fielen
die Bärte , ihre Pudelmützen mußten sie gegen eine andere
Kopfbedeckung vertauschen , und erschienen dann als fertige
Proletarier , die schon am anderen Morgen vollwertige Pro¬
duktionsarbeit leisten sollten . Dort , wo im Westen em
Mann an der Maschine siebt , sind in Rußland zwei oder drei
notwendig , aber auch damit kann natürlich nicht , dre gleiche
Leistung erzielt werden . Drei ungelernte Arbeiter können
nur selten mehr schaffen als ein gelernter und zufriedener
Arbeiter , aber sie verderben dreimal soviel . —

Ganz unerträglich sind die Spionagemetboden .
erzählte Willy Weick weiter . Jeder Industriearbeiter wird
angehalten , seine Kameraden und die Angestellten zu be¬
spitzeln , keiner traut dem anderen . Auch von uns verlangte
man Svitzeldienst und nahm es uns sehr übel , als wir uns
weigerten , auf den Vorschlag einzugehen . — Wir fühlten uns
sehr unglücklich im Sowjetparadies und waren deshalb nicht
traurig , als uns die Direktion mitteilte , daß man uns in
unsere Heimat zurücksenden würde . Die Sowjets wurden ,
sagte man uns . nach dem Anschluß Österreichs den Krieg
erklären , und Sowjetrußland müsse daher sofort die gesamte
Industrie auf Kriegsproduktion umstellen . So sind wir denn
um viele Illusionen ärmer , aber um Erfahrungen reicher
beirngekehrt . wir haben einen Blick auf das wahre Gesicht
der Sowjets werfen dürfen , und dieser Anblick ut über alle
Maßen häßlich und enttäuschend . —

surt — Berlin fahren wird , weichen von dem seitherigen zwei¬
teiligen Wagentyp erheblich ab . Der neue Typ ist ein großer
vierteiliger , 87 Meter langer Wagen , der bei 200 Tonnen

Gewicht und einer Geschwindigkeit von 160 Stundenkilometer
einen 1360 PS leistenden Achtzylinder - Dieselmotor besitzt , der

in einem besonderen Maschinenwagen ( mit Abteil für Posi -

und Gepäckauflieferung ) eingebaut ist . Die Reisenden wer¬

den in zwölf Abteilen 2 . Klasse , die durch Wände und

Schiebetüren vom durchlaufenden Seitengang getrennt sind ,

untergebracht . Diese 2 .-Klasse - Wteile sind bequemer als die

Plätze in den seitherigen Schnelltriebwagen . Die neuen

Schnelltriebwagen haben ferner einen schönen Speiseraum ,
der 29 Personen Platz bietet , an den sich die geräumigere
Küche anschlietzt . Am Ende des Triebwagenzuges , dessen vier

Teile durch Scharfenberg - Kupplungen und Faltenbälge in der

Größe des ganzen Wagenquerschnitts verbunden sind , befindet

sich , ein zweiter Führerstand , von dem man den Triebwagen

durch Fernsteuerung bedienen kann . Voraussichtlich anfangs
Juni soll dieses modernste Gefährt der Reichsbahn zwischen
Karlsruhe — Frankfurt und Berlin in Dienst gestellt werden .

I Privat »SerfSate |

2 Läufersckweme
zu vert . Schmidt .
Riedstr . 21 an

der Waldstr .
Aquarium

mit Sckeiben -
barick .

Photo - Kamera .
Voiatl . Bergbeil
( 6 ^ X9 ) zu verk .
ab 5 Ubr nackm .

Reininaer .
Eoebenstr . 7 , ö . 1

Sehr schönes

öpeilezininier
dunkel Eicke ,

vreisw . zu verk .
Bei . 3 - -̂6 Serrn -
aartenstr . 8 . P .

(Suterfi . Klicke
billig zu verk .
Frankenstr . 21 .

2 . St . reckts .
Er . Kleiderschrk .

Metallbett
Kommode
Nachttisch

alles weiß ,
Islam . Gasherd
u . versck . zu vk .
Hermannstr . 16 ,
1 , Stock . Mitte .

Nähmaschine ,
vor - u rückw .-
näbend . s . 25 M .

zu verkaufen
Sckacktstraße 33 .

Frontivitze .

ß/aopsao .
Limousine ,

fahrbereit , » er¬
neuert bis 6 . 6 . .
t -erfäufl . Zabel .
Mickelsbera 5 ,

DA MN
mit u . ohne An¬
hänger zu verk .
Bafinbofstr . 65 .

500 ccm Zündapp
steuerfrei . 13 000
km gelaufen , in
einwandfr . Zu¬
stand . bill . verk .

Eöfimann .
Hellmundstr 12 .

Kinderwagen
billig zu verk .

bei Karl Uhr ,
Sckiersteiner

Str 18 . Part . l .

BMW .
500 ccm .

steuerfrei , neu
überb . . m Zub . .
zu verk Röder -
straße 42 P . L

Laufend leere

ÄgmnW
abzugeben .

Anfragen unter
Telephon 26883 .

Starker Ketten -
zua bill . zu verk .
Adr T .-VI . Cm

AutokoNer
mit Einsätzen .
Blumenkästen ,

aebrauckr .
Körbe

aller Art
u . sonst , mehr
bill . abzuaeben
Heßstr 2 . Gib . ,
norm von 8 — 12

1200 neue

WWt -

tatfen
170 bock ,

zu verkaufen .
I . Faust .

Blückerstraße 46
Tel 20876 .

D . - Ballonrad
zu verkaufen

Bafinbofstr . 17 .
Stb 2 St . lks .

Faltboot
Sonnland .2 - Eitz .
f . 50 Mk . zu vk .

Steffi .
Moritzstraße 9 .

Euterfi . Kinder¬
wagen zu verk .
Hermannstr . 7 .

Vdfi . 1 . St . I .
G . Dauerbrand¬
ofen b . zu verk .
Idsteiner Str . 11

| Händler - Mläuse )

ww
1 - und 2türige

Kleider - und
Wäscheschränke

Ausziebtück .
egale Stühle
Küchenfckrk .

Vertikos . Sofa ,
Konimod . und

Wafckkomm . mit
u , ohne Marm .

und Spiegel
Konsole . Feder¬

betten . Kissen
3türiger

SüWrant
in Eicke u . pass .

Schreibt .
Büfett . Kred .

kvl . Sveisezim . .
komvl .

CchlWMer
in Mahagoni , m .

2tür . Sviegel¬
schrank . 1 ditto
in Nußb . u . a . m .
OttoKannenberg

Wlinstratze 3
am Michelsberg .

Enterb , weißer
Gasherd .

3flammia .
mit Backofen .
2 Autoräder

mit Ackfe und
Fed . . 12 -15 Ztr .
Traakr . zu verk .

W .- Dotzherm .
Wiesbadener

Straße 19 .
3kl . w . Gasherd
zu verk . Moritz -
straße 3 . Vdfi . 3 .
Fast neuer Gas¬

herd zu verk .
Näheres Sckul -
berg 21 . Eth . 3 .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllilllll
9 - Ltr . - Eismasck .

2 Konservatoren
mit 3 - u . 9 - Ltr . -
Dofen und allem
Zubeh . bill . zu

verk . . daselbst
Erfrisch .- Halle

bill . zu vermiet .
Näb . Biebrich ,

IlffilÄeilHHIIIIW
Junkers

Seißwasser -
Avvarat

zu verk . . desal .
3 einfache Solz -
tifcke . vormitt . .
Eustav - Frevtaa -
Straße 19 . P . .
Fernfvr 26913 .
Transv . Kuvfer -

kessel 32 Mk . .
mastiver runder
Wasserbebälter .

400 1. m . Rahm . ,
f . 7 Mk zu verk .
Hockstr . 4 Part .

Größerer Posten
Wirtsch . -Tiscke

und -Bänke
gr . Eisschrank

Rasenmäher
Rollwand

Dovv .- Stefivult
Sckülervult

’

verkauft billig
Fr . Klavver

Moritzstraße 3 .
Durch « , geöffn .

Metallbetten

Eichenbetten

Kinderbetten

Matratzen in See¬

gras,Wolfe,Kapok
Kissen

Deckbetten

Weißlack - Möbel

preiswert bi

Möbel- Büscher
Kl . Kirchgasse 4
a . Mauritiusplatz

Darlehenssch .zug .

Nähmaschinen
neu u . gebrauckt

Engel ,
Bismarckring 43

Reickb . Lager
in versenkb . und

Sckrank -

WiWdnnen

io

Roll -
Aktenschrank .

und Sckreibtiick
für Bürozwecke
sof . zu kauf . ges .
Ang . u . H . 755
an Tagbl .- Verl .

neu und gebr .
H . Böll .

Sckwalbacker
Straße 1 .

Reparaturen .
Olymvia -Kabr . ,

gut erb . , bill . vk .
P . Wefile .

Nettelbeckstr . 21 .
Tel . 27188 ,

An - u . Berkaus

MlWW
Brillanten

Schmuck . Silber .
P . Larl . n

Hirlmgraben 28 .

WÄ -

WsMM
Ankauf . Verkauf

Miete . Taufck .
Walter Grafe ,

am Sckillervlatz .
Reparaturen .

Gebrauchte eie « ,

mob . Jifldje
sehr billig zu vk .

Leicker .
Oranienstr . 6 .

Alle PlMSlWnsftiimcirtc
60 LOK LANC . Sauten , -tonen , -Mandolinen . HOHNER Wand -
und HaMarmanika ?. Schäler-, ttchester -, « onzert - Molnien . Me
Bestandteile - gute Saiten empfiehlt in grShter Auswahl

Taunusstraße 13
und
Rheinstraße 41A L ERNST

MiN ' WWUW
Ubr
ver -

Weg -
Ver -

Motorrad
500ccm . zu kaufen

gesucht . Angebote
m .Preis usw . unter
F . 753 Tagbl .-Verl .

Gute Niibmafch .
billig . Krieger .
Frankenstr . 22 1

Guterhaltener
Büro -

Roll - Schrank
zu kauf , gefuckt .
Ang . u . F . 755
an Tagbl . - Verl .
Illllllllllllillllllllllllllllllllllllll
Eiserne Bettstelle
m . Messingstang .
u . Messingkugeln
zu kauf , aefuckt .
Ang . u . G . 753

Wegweiser
für die Zehntausenden „ Tagblatt - Leser " sind
Anzeigen im Wiesbadener Tagblatt

Freitag , den 13 . Mai 1938 . 9 %
beginnend , durchgehend ohne Pause ,
steigere ick zufolge Auftrags wegen
zuas und aus Nachlässen in meinem
steigerungssaale

23 Schwalbacher Stratze 23

zu Wiesbaden
folgendes guterhaltene Mobiliar , als :

Flaschen
An - und Verkauf

E . Klein
VVestendatr . 15
Fernruf 25173 .

1 Herrschaft ! . Eichen - Sveiiezimmer . fläm . .
reich geschnitzt : Büfett . 2 .80 Mir . . Kredenz ,
Auszugtisch . Serviertisch . 12 Stühle und
2 hohe Ärmlebnsessel mit Leder :
1 Eicken - Eßzimmer : Büfett . Äuszugtisch ,
> Stühle und Sofa :
1 Eicken - Herrenzimmer . Tiroler Gotik :
2tür . Bücherschrank , Diplom .- Sckreibtisch .
Sckreibsessel . drehbar . Bücherftänder . Tisch
und 2 Stühle :
1 Mahag . - Scklas zimmer : 1 Bett mit Roß -
Haar - Matratze . 3tür . Sviegelschrank , Wasch¬
toilette . Nachttisch und 3 Stühle :
gute Rüstern - Scklaszimmer -Möbel : 1 Bett .
3tür . Sviegelschrank . 1 Nachttisch . Stuhl
und Bidet :
weiß . Schlafzimmer : 1 Metallbett . 2türig .
Kleiderschrank . Waschtoilette . Nachttisch .
3 Stühle und 1 Bidet :
Holz - und Metallbetten, . 2tür . Sviegel¬
schrank . Kleider - und Wäscheschränke ,
Brandkisten . Waschkommoden , Nachttische ,
Sofa und 3 Sessel mit Brokatbezug . Sofa .
Eicken - Büfett , 2tür . Nußb .- Vüchersckrank ,
Vertiko . Tische . Stühle , Flurgardeuiben ,
Kleinmöbel aller Art , Spiegel , Uhren .
Oelgemäkde , Kuvfersticke u . and . Bilder .
Marmorsäule . Ausstell - und Gebrauchs¬
gegenstände . Porzellan - Eßservice krrrka
115 Teile ) , Tafelvorzellan mit Malerei ,
div . Porzellan , Gläser und sonst . Glas -
fachen . gr . Anzahl Silbersachen , dar . ant .
Bestecke usw .. elektr . Ständerlamve und
Lüster . Bücher . Barometer . Kelim . Gobelin .
Weißzeug , Federbetten , Hr . -Pelzmautel
( Biber , mit Nerzkragen ) . Radio .Netzgerat ,
( Seiht ) , Wäschemangel . 2tür . Eisschrank ,
Küchen - Einrichtung . Kückenschränke und
sonst . Küchenmöbel . Einmachständer . Kuch .-
Geschirr und sonst . Hausgeräte

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .
Besichtigung Donnerstag von 9 bis 12

und 3 bis 5 Uhr .

Wilhelm Helfrich
beeid ., öffentl . beit . Versteigerer u . Schätzer
Wiesbaden . Sckwalbacker Str . 23 . Tel . 22941 .

Aeltestes Unternehmen am Platze !

Auto
BMW . .

Mercedes .
Cabr . od . Lim . .
1 .5 Ltr . . aut er¬
halt . . aea . Kasse
von Privat zu

kaufen aeiuckt .
Ana . mit Preis .
Bauiafir . Klm .
uiw . u . M . 753
an Taabl .- Verl .
K . Brik . -Badeof .
Preisanaeb u .
U . 753 an T .-V .
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Georgette - Schals 1 . 25 1 . 65

Chiffon - Viereckfijcher . 5 . 80 8 . 60

i Titgemeier
’
s Schokoladenhaus

nur Faulbrunnenstraße 5

Neue Blusen

OM » MMKVf4n * vl

Gegründet 1882

Liköre
Gepflegte Biere Naturreine Weine

Weine preiswert in bekannter Güte

Zum Mluttertagp!

CofeHflIPLINGER
Honditorei DDWWWWWWWWWWWWWW

Große Auswahl in jeder Preislage !

Besichtigen Sie meine Schaufenster !

das große Fachgeschäft in
der kleinen Faulbrunnenstraße

Marktstr . 31

Neuaasse 20
Telefon 22169

Ansteckblumen

Strümpfe OK

Handschuhe . . .

Gebt den Tieren
Trinkwasser !

II , Westen berg er

älteste Spirituosenfabrik am Platze

Schuiberg 8

im Spezialgeschäft

R . PerrotNacht .

Passende Geschenke
in großer Auswahl

Schöne und praktische

Geschenke

Eingetragene „
Schutzmarke Ecke Große und Kleine Burgstraße

Kirchgasse 47

Das Fachgeschäft für erprobten Hausrat !

und viele andere modische Geschenkartikel
in allen Preislagen , machen es leicht das
Passende zu finden .

Alle Obst - und Cremtorten
sowie alle für dieses Fest geeignete Gebäcke

Lieferung frei Haus

Valentin Klein
Bäckerei und , Konditorei
A dlerStraße 51 / Tel . 20378

Fachdrogerie Tauber
Ecke Moritz - und Adelheidstraße 34

bietet Ihnen reiche Auswahl in passenden
Geschenken zum Muttertag :
Schokoladen , Weine , Liköre , Spirituosen ,
Parfümerien

Alles in bekannt guter Qualität u . schöner
Aufmachung

Schellenberg am Markt
Papierwaren

; Preiswerte Geschenke für den Muttertag

Datei und Rindet taufen det Mluttei
gemeinsam ein Schmuckstück zu Ihrem Ehren¬

tag . Immer erfreut , wenn Sie es trägt , gedenkt
Sie stets der edlen Spender !

Om ffadjgefääft

jutveliet Cambeef
Goldgasse 18 , Ecke Langgasse

finden Sie immer das Richtige in gediegenem Schmuck

Neue Sommerstoffe
in reicher Auswahl

Größte Auswahl
in reizenden süßen

Geschenken
Bestellungen bitte rechtzeitig .

ZUM MUTTERTAG :

Schürzen c . . . f
Strumpfe T , . . . ,
■----- 1- — Taschentücher

J - Rapp
Verkauf auch einzelner Flaschen
Weine — Spirituosen — Liköre

Trauben - und Apfelsaft

"

cfum JRuttertag
™ i !

bet : ifintier Danf

: . - . 75 1 . 25

. . 1 . 45 1 . 95

Sattlerei

koch
SchwalbacherStr . 27

Kantorowicz Edelliköre Fl . von 85 H an mit Glas

Kantorowicz Orangeade und Citronade

Fl . mit Glas 1 .25 u . 1. 35 RM .

Traubensekt . . . . Vi Fl . mit Glas 2 .25 RM .

Obstsekt , etwas ganz vorzügliches
Vi Fl . mit Glas 95H

37er Traubensaft 1 ohne Glas 1. 15 RM .
naturrein , alkoholfrei J und 1 .25 RM .

37er Apfelsaft in Literflaschen

Flasche ohne Glas 75Lj

Wenn ein Tag im Jahr dazu ausersehen ist , der Mutter als
Freudentag geschenkt zu werden , dann ist das nicht nur eine rein
geschäftliche Angelegenheit , sondern ganz besonders eine Herzens¬
angelegenheit . Der Muttertag ist ein Tag des Schenkens an die
Mutter , und es dürfte wohl wenig Menschen geben , denen nicht
schon das Herz allein immer den besten Rat für ein Geschenk an
die Mutter gibt . Trotzdem wird es wohl begrüßt werden , wenn
auch die Geschäftswelt noch mit einem guten Rat zur Hand ist
und sich darauf eingestellt hat , alles bereit zu legen , was geeignet
ist als Geschenk für den Muttertag in Frage zu kommen . Selbst -

/ O .
CAFE CONDITOREI

„ <Xheünte :äjl neben . ttaüptportf !
Mu L -A. Oheremoujeee __________ Telefon , 27ÖO4 -

Die vollendete

Sauerw - elfe Kammel
gssg = sgs52säg23 £ s5gg £ IIIIHIWIIIIIIIINWiyill| || ||j|imiHinilll!||| |||j||WWII

Handtaschen

Basttaschen

Wandertasch .

u . Reisekoffer

>n . den Haushalt gehört , also nicht für den persönlichen Gebrauch
bestimmt ist . Vergessen war am Muttertag auch ein paar Blumen
nicht , denn sie find immer der Ausdruck des Schönen und Freude -
bringenden .
Man kann auch praktischerweise einmal zurückdenken , ob nicht für
bte Mutter ein unerfüllter Weihnachtswunsch übrig geblieben ist .Es war ja Zeit genug , etwas Spargeld auf die Seite zu legen ,
1° daß cs sogar für einen größeren Gegenstand langen kann .
Wenn dann der Mutterfag bekommen ist , dann machen wir de «
Mutter aber auch wirklich einen Feiertag , befreien wir sie auch
wenigstens einmal im Jahr von der Hausarbeit . Wo Töchter da
find , läßt sich das leicht fertig bringen . Aber auch wenn keine
treuen Helfer für die Hausarbeit vorhanden sind , dann leisten
Mr uns einmal den Luxus und gehen mit der Mutter aus . Am
Muttertag wird eben einmal nichtzu Hause gegeffcn , unsere Gast¬
stätten bieten wirklich preiswerte Möglichkeiten . Und dann können
wtr auch mal einen netten Spaziergang machen , einen Ausflugs¬
ort besuchen .
Also es fehlt ganz bestimmt nicht an Möglichkeiten , der Mutter
ihren Ehrentag so schön als nur möglich zu machen , man
muß nur ein klein wenig guten Willen haben . Es kann der
Dank des Kindes sicher auch einmal im Jahre durch ein Geschenk
ftdjtbaten Ausdruck finden , selbst wenn man nicht allzusehr mit
Elucksgutern gesegnet ist .
Zum 15 . Mai schenken wir der Mutter Freude !

verständlich heißt es auch hier wie bei allem : Wer die Wahl hat ,
hat die Qual !
3jt es schwer , im Laufe der Tage in Erfahrung zu bringen , was
die Mutter gerne haben möchte ? Es ist nicht immer damit getan ,
oajj man thr etwas schenkt , was sie im Haushalt verwenden kann ,
-sn vielen Fallen hat sie auch einen Wunsch nach einem kleinen
tujusgegenftanb , eine schöne Wäsche , einen neuen Hut , Handschuhe ,
Schuhe , ja , auch etwas gutes Parfüm oder eine kleine Mode -
neuheit werden mit Freude empfangen .
Unfere Mütter sind ja meist so selbstlos , und wenn sie tatsächlichmal einen Wunsch äußern , bann ist es irgend etwas , was eben

Dauerwellen
^Kästner & SJacobi

in höchster Vollendung • Taunusstr . 4 , Wilhelmstr . 56 , Hotel Rose , Ruf25959

jungens und Mädels !

Am Sonntag ist

Und da wollt Ihr doch Eurer
Mutter etwas Schönes schenken !
Damit Ihr nun gleich wißt , was
Ihr Alles bekommen könnt , zeige
ich in meinem Schaufenster
viele hübsche

Damentaschen
u . Lederwaren
mit Preisen !
So . nun kommt und sucht etwas
recht Hübsches aus ! Am besten
ist es , Ihr nehmt den Vater mit .
(Vielleicht legt er etwas zu !)

Strümpfe
Handschuhe

Damenwäsche

früher : L. Fuchs

Wellritzstraße 36 .

täebmdasTfam.undeffrwnJWt)
mitjCudtucDsruf‘Ute. 5.-6.-ntTXuftaKlts-StuiutenrufIRR.8--7»12.-19-10-18.-20-undhöher.OhnoRu/vonHUt.150ab.Sdnuturri»dautOafte78nte9ressteAuswahliststetsamTageri
DasTarhgesdiäft50111893
g & utrOtü
SchmalbadtsrStraße:

Friedrich Schmidt
Hochstättens ! raße 16

Pralinen , Geschenk¬
packungen , Sterze ,

^Kränze und Garten
in allen Trösten

empfiehlt {Rudolf ^Kremer , Bäckerei

Seerobensfr . 26 - Anruf 23859

Torten
in allen Größen

ab 1 . - Mark

sowie Geschenk - Packungen
in allen Preislagen

Cafe Schadt
Bleichstraße 32 — Ruf 22468

3hw
finden Sie bei mir

praktische Geschenke !

Ich erinnere an : Kaffee , Tee , Kakao ,
Wein , Likör , Schokolade

Aus meiner Drogen -Abteilung : Toiletten - Seifen ,
Köln . Wasser , Haarwasser , Zahn¬
pflegemittel , Schwämme , Toiletten¬
artikel jeder Art

Ich bediene Sie gut !

Kaiser - Friedrich - Ring 30

— DasAück _____ _

unserer Jugend ist das Glück unseres
Volkes ! Kämpfet mit für die Zukunft !
Werdet Mitglied der NSV . ! Kaffee - Tee

Praline « , Keks , Schokolade « in

hübsche « Gescheukpatkunge «

S )
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Mus Gau und Provinz .

Taunus und Main .

= Medenbach , 10 . Mai . Am 12 . Mai feiert einer unserer
ältesten Einwohner , Herr H . Noll , Vordergasse , seinen
84 . Geburtstag . — Die Hitleriugend veranstaltete in
der Turnhalle gemeinsam mit der HI . Wildsachsen einen
wohlgelungenen Elternabend . Es wurden Gedichte und Lieder

t vorgetragen und kleinere Theaterstücke aufgesührt .

Xus dem . Rheingau ,

Eltviller Nachrichten .

) ( Eltville , 10 . Mai . In Anwesenheit von Kreisfrauen -
schaitsleiterin Lieselotte St e u = et . Goarshausen hielt die
Ortsfrauenschast unter Leitung von Frau Mertens -
Rüdesheim einen gutbesuchten und durch einen Vortrag der
Geschättsführerin der Abteilung „ Haus - und Volkswirtschaft "

,
Frau Adrian , über die Mitarbeit der deutschen Hausfrau am
Vierjahresvlan sehr aufschlußreichen Pflichtabend ab . — Die
Ortsgruppe des Taunusbundes war am letzten Sonntag
auf ihrer 5 . Pflichtwanderung auf der rheinhessischen Seite
des Rheines und besuchte das Selzbachtal mit dem Gestüt und
dem vofgut von Irmgard von Opel in der Nähe von
Schwabenheim . Die Wanderung bot den Tauniden einen herr¬
lichen Blick auf den Rheingau .

Waldstreifendienft der Freiwilligen Feuerwehr .
m Öit - ich . 10 . Mai Im Kamps gegen die Waldbrand -

Ä organisiert die Freiwillige Feuerwehr Östlich einen
reifendienst , der jeden Sonntag von zwei Männern

der Freiwilligen Feuerwehr und zehn Angehörigen der Pslicht -
feuerwehr durchgeführt wird . Kreisfeuerwehrführer Koch , der
bei der Besprechung des Waldstreisendienstes sprach , gao der
Erwartung Ausdruck , daß sich die Wehrmänner mit ganzer
Hingabe in den Dienst der Sache stellen .

) ( Niederwalluf , 10 . Mai . Im Rathaussaal hielt die
Freiwillige Feuerwehr ihre Jahreshauptversamm¬
lung ab , in der von Schriftführer Karl Weiß im Jahresbericht
das Bild einer einsatzbereiten Wehr den Mitgliedern dar¬
gelegt werden konnte . Drei Wehrmänner wurden durch den
Wehrführer vereidigt .

) ( Winkel , 10 . Mai . Vor einem Sause in der Sindenburg -
straße wurde ein neues Fahrrad — Halbballonrad . Marke
„ Pallas " — entwendet und als „ Ersatz " ein altes Rad
zurückgelassen . — Sein 83 . Lebensjahr vollendete am Dienstag
unser Mitbürger Joses Petri .

i ) ( Geisenheim , 10 . Mai . Die Mitglieder der Krieger¬
und Militärkameradschast Geisenheim H . Knüvvel
und Alsred Lux wurden als Freikorpskämpser durch Über¬
reichung einer Ehrenurkunde vom Bundesführer des Reichs¬
kriegerbundes ausgezeichnet . — Das warme Wetter hat in
den Anlagen der Staat ! . Versuch s - undForschungs -
a n st a l t eine Bllltenpracht entfaltet , die ihres Gleichen sucht
und die insbesondere bei Fremden allerstärkstem Interesse
und lebhaftester Bewunderung begegnet .

) ( Riidesheim . 10 . Mai . Die Stadtverwaltung hat einen
neuen Verkehrsomnibus angeschafft , der den Namen „ Riides -
heim " trägt und am Muttertag feine Jungfernfahrt antreten
soll . — Auf dem Weg vom Niederwald stürzte ein Frank¬
furter Kraftfahrer und zog sich Verletzungen zu . — Eine frohe
Stunde bereitete das Mufikkorvs des Fliegerhorstes
W . - E r b e n h e i m unter Musikmeister Kuenzer der Beleg¬
schaft der Firma Asbach & Co . mit einem Werkskonzert .
Betriebsführer Hermann Asbach entbot den Fliegern den
Gruß des Werkes , und Betriebsobmann Wallenstein über¬
mittelte der Betriebssührung und den Gästen den Dank für
die Ausspannung .

Rhein und Mosel ,

Der niedrige Wasserstand macht sich bemerkbar .
— Koblenz , 10 . Mai . Der Rhein weist zur Zeit einen un¬

gewöhnlichen niedrigen Wasserstand auf . Dre neuerdings
.t stabile Wetterlage und die nachts auftretenden Fröste in den

Höhenlage bewirken dazu noch den weiteren Rückgang des
Wasserstandes , sodaß die Schiffahrt weiterhin stark behindert
wird . Es mehren sich in den letzten Tagen die Meldungen
van Schifssunfällen auf dem Mittelrhein , wobei zumeist die
Schiffe auf Grund geraten sind . So liegt bei Niederbreisig
das Lastschiff „ Luktor " fest . Bei Engers fuhr das Lastschiff
„ Maasstroom "

auf Grund . Das holländische Lastschiff
„ Ceailie "

. das sich aus dem Neuwieder Stromarm zurück¬
treiben ließ , fuhr oberhalb der neuen Rheinbrücke auf Grund .
Unterhalb Neuwied geriet das mit Bimssand beladene Last -
schiff „ Sauna “ bei Irlich mit dem Achterschiff auf einen
Anker . Das Schiff riß sich den Schiffsboden auf und bekam
ein Leck .

Ein Winzer wurde Opfer seines Berufes .
= Koblenz , 10 . Mai . Ein Winzer aus Kattenes , der vor

einigen Tagen in seinem Weinberg so unglücklich gestürzt
war , daß ihm ein Weinbergspfahl tief in den Leib
drang , ist jetzt in einem Koblenzer Krankenhaus seinen
schweren Verletzungen erlegen .

Der Geiser von Namedy feiert Jubiläum .
= = Namedy , 10 . Mai . Der auf der bekannten Sorudelinsel

Namedy bei Andernach entspringende größte Geiser Europas ,
umgeben von einem malerischen Landschaftsbild . eingerahmt
von hohen Bergwänden , trutzrgen Felsgebilden und freund -

» licken Weinbergen kann in diesem Jahre ein Jubiläum be¬
gehen . Der große Sprudel , im Jahre 1902 erbohrt , hat 1903 .
also vor 35 Jahren , zum ersten Male seine mächtige Wasser¬

säule in die Luft geschleudert . Die Veranlassung zu der Er -
bohrung war die Abstellung , daß in dem Rheinarm . der die
^ nsel vom eigentlichen . Rheinmer trennt , zahlreiche Gas -
blaien aiiTltiegen , die bei näherer Untersuchung auf ein
Kohlensaurevorkommen l,inwiesen . Als die Bohrung bis zu
einer . Tiefe von 400 Mir . durchgefiihrt worden war . ereignete
rck em Ausdruck von solcher Heftigkeit , daß die Wissenschaft

sich , erstaunt mit diesem Ereignis befaßte . Seither springt der
Geiser in regelmäßigen Abständen von mehreren Stunden
zur Freude von vielen pausenden von Besuchern , die in der
Sommerzeit aus allen Gauen den Rhein besuchen und dem
großartigen Schauspiel beiwohnen .

Bacharach, . 10 . Mai . Durch einen Erlaß des Reichs - und
preußischen Ministers des Innern wurde Pg . Eberhard als
vorlaunger Nachfolger des verstorbenen Bürgermeisters
Berger bestellt und mit der kommissarischen Verwaltung des
Amtes Bacharach -Stadt betraut . Der Posten des Bürger -
meifters m Bacharach wird voraussichtlich im Oktober d . I .
neu besetzt .

. = = Äo6Iciy , 10 . Mai . Die diesjährige Reichsoerbands -
>md Obermelst .ertagung der Büchsenmacher und

£ J

*

* e 1L1^ m b e SeutWanbs tagte im Park - Hotel in
Koblenz . Aus allen Teilen des Reiches hatten sich die Ver¬
treter des vorbezeichneten Handwerks eingefunden , an ihrer
Spitze Reichsrnnungsmeifter Busse - Berlin . Der Tagung ging
em Rheinischer Abend im Hotel „ Äheingold " am Sonntag
voraus . Der Vormittag des Montags war mit einer Tagung
der Bezirksinnungsmeister ausgefüllt . Nachmittags fand die
Obermeistertagung statt . Gegenstand eingehender Besprechungen
war das neue Wanengesetz . ferner Fragen der Verwendung
deutscher Werkstoffe im Büchsenmacher - und Messerschmiede¬
handwerk .

Bahn und Westenwald ,

Tödlich gestürzt .

. x Limburg a . ü . L . , 10 . Mai . Aus der Heimfahrt von
einer Gesangstunde stürzte der 30jährige Musiker Franz
Egenolf ( Niedererbach ) mit seinem Fahrrad bei Pütschhach
eine Böschung hinunter und war sofort tot . Der Unfall soll
auf Versagen der Bremse zurllckzufllhren sein .

Folgenschwerer Zusammenstoß in der Kurve .

Zwei Tote — 14 Verletzte .

— Altenkirchen , 10 . Mai . Auf der Reichsstraße bei Kirchen

stießen in der Kurve an einer Eisenbahnunterführung ein

aus Frankfurt kommender vollbesetzter Autobus und ein Last¬

wagen zusammen . Der Anprall war so heftig , daß beide Fahr -

Hus dem Vereinsleben .

* Taunnsbund , Ortsgruppe Wiesbaden .
Die tiefe Waldeinsamkeit des Herzbachtales , eines der schön¬
sten Nebentäler der Wisper , erschloß sich den Teilnehmern
der 5 . Hauvtwanderung . Die Wanderung begann in dem
Wisperdörscken Eeroldstein . über welchem von steiler Verges -
höhe die Ruinen der von dem Ritter von Gerhardstein um
1200 erbauten Burg Schwarzenburg herabschauen . Nach Durch¬
wanderung des Herzbachtales , auf dessen Wiesen eine bunte
Frühlingsflora leuchtete , wurde das auf aussichtsreicher Höhe
gelegene Dörfchen Zorn erreicht , dessen Bürgermeister sowie
Stützpunktleiter die Wanderer begrüßte . Auch nach beendeter
Rast begleiteten beide die Wanderschar durch prächtige Wal¬
dungen zu dem um 1130 gegründeten ehemaligen Benediktiner -
Kloster Gronau , dessen umfangreiche alte Baulichkeiten besich¬
tigt wurden . Der letzte Teil der Wanderung bot prächtige um¬
fassende Ausblicke über den Taunus und Hunsrück bis zu den
fernen Bergen des Westerwaldes und der Eifel . Gegen Abend
war das Dorf Kemel erreicht . Von hier brachten Kraftwagen
die Tauniden nach Bad Schwalbach . Hier wurden in Anwesen¬
heit des Bürgermeisters und der Mitglieder der heimischen

- Ortsgruppe unter ihrem langjährigen verdienstvollen Ver -
einsfuhrer Priester die Abendstunden in angeregtester
Stimmung verbracht . Rach gewechselten herzlichen Begrüßungs¬
ansprachen fand die Ehrung treuer Wanderfreunde für zurück¬
gelegte 25 , 50 . 75 , 100 , 150 und 175 Wanderungen durch den
Vereinsführer K . K l a g e s statt . Die mustergültig vorberei¬
tete und durchgeführte Wanderung lag in den Händen der
Wanderfreunde Demmer und Schröder . Letzterer hatte
die Genugtuung , die prächtige Umgebung seines Heimatortes
Zorn seinen dafür dankbaren Wanderfreunden in wirkungs¬
vollster Weife gezeigt zu haben .

* Der Deutsche Alpenversin ( Sektion Wies¬
baden ) hielt feine Hauptversammlung unter Vorsitz von
Sektionsfiihrer Claas ab . die sehr gut besucht war . Nach
Eröffnung gab der Bergsteigergauführer XII und XIII eine
Erklärung ab unter Anerkennung der langjährigen Ver¬
dienste des Herrn Claas und überbrachte Wünsche für eine
gedeihliche Zukunft der Sektion . Nach Gedenken der Ver¬
storbenen gab der Sektionsführer den Jahresbericht . Die
Sektion zählt zur Zeit über 500 Mitglieder . Die Verwaltung
wurde durch Sektionsführer und Führerrat durchgeführt . Sie
betraf neben ihren allgemeinen Aufgaben besonders die Ein¬
reise nach Österreich mit ihren Schwierigkeiten , die jetzt er¬
freulicherweise überwunden sind , und Spenden und Unter¬
stützungen nach Österreich . Die Vortragsabende im Winter als
wichtiger Teil des inneren Lebens der Sektion Wiesbaden ,
standen wieder auf beachtlicher Höhe . Auch die Wanderungen
im Sommer dienten zur Förderung des gemeinsamen Strebens .
Ein „ Sommerabend am Rhein " ersetzte die Feier des Stif -

seuge in Trümmer gingen . Insgesamt wurden 16 Personen
mehr oder weniger schwer verletzt . Zwei von ihnen sind kurz
nach dem Unfall gestorben . Die übrigen Verletzten wurden
in das Krankenhaus in Kirchen gebracht . Die Reichsstraße
blieb einige Stunden für den Verkehr gesperrt , bis die Auf¬
räumungsarbeiten beendet waren .

x « oijau , 10 . Mai . Die monatelangen Umbauarbeiten
an der Reichsstraße . 260 zwischen Nassau und Vergnassau sind
beendet . . Die Straße ist für den großen Durchgangsverkehr
wieder . fr er gegeben . — Am 3 . und 4 . September findet
hier wieder der bekannte Nassauer Heimattag statt .

Trank fünfen Nachnichten ,

Die Ivo - Jahrfeier des 1 . Deutschen Sängerfestes .

. = Aklmkfurt a . M .. 10 . Mai . Die Jahrhundertfeier des
1 . Deutschen Sangerfestes , das vom 28 .— 30 . Juli 1838 in
«yranffurt a . M . ftattfand , wird in Frankfurt a M . mit
einer Festwoche für deutsche Chormusik Begangen , die am
Samstagabend mit einer volkstümlichen Weihestunde auf
dem Römerberg ihren Auftakt fand . Aus allen Richtungen
der Altstadt tarnen firmende Mannschaften : die Sängerschaft ,
die Hitlerjugend , BdM „ SA ., fi , Arbeitsdienst , Wehrmacht ,
Handwerker und Werkscharen , jedesmal von Fanfarenklangen
begrüßt , auf dem Römerberg zusammen , wo sie Äufstellung
nahmen . Das Musikkorvs des Infanterie -Regimentes 81
leitete die Weihestunde ein , der Eesamtchor der Frankfurter
Sängerschaft in einer Stärke von etwa 4000 Sängern sang
unter der Leitung von Musikdirektor Gustav Maerz aus An¬
laß des „ Tages des deutsche » Handwerks " den flotten Chor
„ Handwerksvurschen - Äbschied " von Lang und „ Arbeiteroolk "

von Heroldt . In einer Ansprache erinnerte Oberbürgermeister
Staatsrat Dr . Krebs an das Fest vor 100 Jahren . Was
damals deutsche Sänger gewünscht und ersehnt hätten , das
lei beute vom Führer verwirklicht . Der Massenckor der
Frankfurter Sängerschaft sang abschließend zwei Chöre von
Kalliwoda und Waldemar von Baußner . In einem herz¬
lichen Schlußwort dankte Sängerkreisführer August Gräser
dem Oberbürgermeister und der Sängerschaft für die Weibe -
stunde .

Xus Hessen ,

Mit Streichhölzern gespielt . — 40 000 RM . Schaden .
— Darmstadt , 10 . Mai . Am Montagnachmittag entstand

auf dem Hofgut Georgenhausen ein Brand , der sich
bald zum Großfeuer entwickelte . Das Stallgebäude des
Mittelbaues wurde völlig zerstört . Angrenzende Gebäude wur¬
den teilweise ein Raub der Flammen . Das Vieh konnte im
letzten Slugenblid gerettet werden . Der Schaden wird auf
40 000 RM . geschätzt . Das Feuer entstand durch einen sechs¬
jährigen Jungen , der mit Streichhölzern gespielt hatte .

tungsreites . Die Schutzhütten , die wesentliche Verbesserungen
erfuhren , wurden vom Hüttenwart zweimal besucht . Die Be¬
nutzung der Hütten bewegte sich in aussteigender Linie . Sie
wiesen 8667 Übernachtungen und 3066 Tagesgäste auf . Auch
die Jugend betätigte sich fleißig . Die ausführliche Rechnungs¬
legung von Herrn Gutmann war erfreulich , und nach Be¬
richt der Rechnungsprüfer , für die Herr Schaefer sprach , konnte
dem Sektionsführer und Kassierer Entlastu -m erteilt werden .
Der Voranschlag wurde genehmigt . Für Landgerichtsdirektor
Dr . Müller , der aus Gesundheitsgründen fein Amt niederlegte ,
wurde Dr . Holland - Cuntz 2 . Vorsitzender . In den
Führerrat berief der Sektionsführer die Herren Sauter ,
Eeibel und Schmidt .

* Am 8 . Mai fand der Festabend des Schweizer -
Vereins statt . Dank liebenswürdiger Mitwirkung verschie¬
dener Wiesbadener Solisten darf der Abend als wohlgelungen
bezeichnet werden . Konzertsängerin Käte Hack - Schlenk
erfreute durch Lieder von Schubert und Wittwer . Lothar
Weber errang sich wohlverdienten Beifall durch Balladen
und Lieder . Schauspieler Willy M o o g ( Residenz -Theater )
sprach sich durch „ Prolog " und . .Heimatsgedicht " von G . Keller
in die Herzen aller Zuhörer , und Kammermusiker Hans
Wittwer bereicherte den Abend durch exakt ausgeführte .
Soli auf dem Baßinstrument . Noch zu erwähnen ist die an -
gevaßte Begleitung von Pianist W . Kaufmann .

* Wiederum hielt am ersten Mittwoch des Monats Mai
die Gemeinschaft der Ruhestandsbeamten ihre
Monatsversammlung in der Wartburg ab . Geleitet wurde
dieselbe von dem stellv . Vorsitzenden Fehling . Nach einer
eindrucksvollen Führerehrung gedachte er der Verstorbenen der
Gemeinschaft und ehrte in herzlichen Worten mehrere Jubi -
lare . In seinen weiteren Ausführungen erwähnte er noch¬
mals die Krankenkasse und die Erholungsheime der Organi¬
sation und empfahl sie der weitgehendsten Benutzung . Der
gemütliche Teil wurde von der Kapelle Pohl musikalisch mit
einem sehr gut zusammengestellten Programm unterstrichen .

Wetterbericht
des Reichswetter¬
dienstes , Ausgabe¬
ort Frankfurt a . M .

Witterungsausfichten bis Donnerstagabend :
Heiter bis wolkig , » och trocken , weitere Erwärmung , kein Nacht¬

frost , mäßige um Ost , später um Südost schwankende Winde .

Wasferstand des Rheins am 11 . Mai 1938 . Biebrich : Pegel
0,71 gegen 0,72 m gestern : Mainz : 0,06 gegen 0,03 m gestern ;
Bingen : 1,17 gegen 1,22 m gestern ; Kaub : 1,24 gegen 1,26 m
gestern ; Köln : 0,94 gegen 0,99 m gestern ; Kehl : 1,95 gegen
1,88 m gestern .

^

3um Muttertag bei butter Oant

Der TUutter das Beste /
Torten , Pralinen , Schokolade
Schöne Geschenkpackungen

Honditorei Hendel
Bahnhof str . 12 , zwisch . Rhein - u . Luisenstr .

Zum Muttertag ! n weltberühmter Haar -

Für die Mama schenk färbe - Wiederhersteller

praktisch eine Flasche gegen graues Haar ,

ni ! Mo ^ pÄlfOnterU Willi . MÜller
Wilhelmstraße 8

Größtes Spezialgeschäft feiner Geschenkpackungen aller
Art in Jeder Preislage O neben Hotel Metropole

Süße Geschenke

vom Schokoladenhaus Müller
nur Friedrichstraße 47 — neben Hettlage

Was bdwikt tnansum

Muttertag ?
Großer Liebe Unter¬

pfand sind Kleinodien

Schmuck und Edelgerät
bleiben in unverminderter Schönheit

noch Generationen kostbarster Besitz

G Reichhaltige Auswahl G

Karl Heck , Goldschmied

Inh . der Fima W . Altstadt

Mühlgasse 15

iiiiiiiiiiiniiniii!ii!iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Couche

Sessel
Große Auswahl zu den bekannt

billigen Preisen

MÖBELHAUS

Brand
BLEICHSTRASSE 34

GESCHENKE zum Muttertag

preiswert in Weiler & Co .
gr . Auswahl Neugasse 26

Anzeigen im
WlesbadenerTagblatt
haben immer

Erfolg 1

Kuchen u . Torten Qualität liefert
Bäckerei Schneider , Oranienstr . 8 , Tel . 25496

Serien
in allen Größen und Preislagen

§ esJienlipa <] iungen
in großer Auswahl

€ alp imiJ Kendtlcrei

We ßouJier
Sekwalbacher Str . 19

zum Muttertag
empfehle ich

Käsekuchen
Kölner Plätze

Torten von l . - an

Bäckerei Weygandt
INH . EUGEN ARNOLD

GOLDGASSE 5

Noten
und

Musikbücher
niedrige Preise .

H . Stoppler jr.
Luisenstraße 17

■ ■ lilllii

Vorteilhafte
Bezugsquellen sucht und findet die
Hausfrau immer im Anzeigenteil des

„ Wiesbadener Tagblatt ’
s

"
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Deutfälandfafjit ,
das Trumpf ’ fifi des Tiadfpotts .

15 - Tage - Zagd über 3800 Kilometer Landstraße
. Wiedersehen mit der Landstraße . Ja , sie werden alle

wieder rn den Sattel der Stahlmaschine steigen . Einsatz bis
zum letzten vauch in der hämmernden Lunge . Sie stehen be -
? ett , die „ Giganten der Landstraße "

, bereit zur großen deut¬
schen Fahrt vom , 9 . bis 25 . Juni . Von Berlin bis Innsbruck ,
von Innsbruck bis Bielefeld , und von da über Hamburg wie¬
der nach Berlin . Und dazwischen liegen genau 3777 .4 km
« trecke , liegt ganz Deutschland mit seinen weiten Ebenen und
gemrchteten Gebirgen . Deutsche Landschaft soll in svannungs -
geladenem Kamps durcheilt , bezwungen werden . Ein gewal¬
tiges Rennen , eine Zerreißprobe von Mensch und Maschine .

*

. . . Zum zweiten Male Deutschlandfahrt ! Will zu einem Be -
atiff werden einer Tour de France , Giro d '

Jtalia , Schweizer

..■
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Sie sind allein auf weiter Flur .
Zwei Feldflaschen im Drahtgestell ^ eine kleine Weg¬
sehrung , die Ersatzschläuche üvergehängt , so ziehen die
Deutschlandfahrer unentwegt ihre Straße . Bald in Rudeln
zusammengeballt oder aber durch scharfe Spurts aus¬
einandergerissen . Unser Bild stammt von der 1 . Etappe
der vorjährigen Deutschlandsahrt . Weckerling ( vorn )
und Kutschbach haben sich vom Feld gelöst und streben
siegreich dem Ziele zu . ( Schirner . Zander — K . )

Rundfahrt . Roch großer , erlebnisreicher , machtvoller . Ist doch
Deutsch - Österreich , unsere Ostmark , neu einbezogen .
Ja , die Deutschlandfahrt ist auch eine Alpenfahrt geworden .

-$•

. Habt ihr schon einmal in so einem Rundfahrt - Hexenkessel
mitten drin gesteckt ? Ließ euch schon einmal eure so sorgsam
behütete kühle Vernunft im Stich , wenn sie vorüberschoß . die
vielfarbige Schlange der Fernfahrer , tief gebeugt über die
Lenker , die Beine Wirbel schlagend auf den rasend bewegten
Pedalen . Die Räder sausen , summen im Winde , im Sturm .
Wunderwerke der Technik mit Viergangschaltung . Es ist
gleich , ob Hitze oder Kälte auf die Männer einschlägt . Sie
sind nichts weiter als ein Stück Muskel , ein gespannter Bogen .
Inkarnation des sie ganz erfüllenden Willens zum Tempo , zur
Jagd , zum Siege . Das verstehen viele nicht . Was wissen sie
auch schon von der Melodie der Kilometer . . '.

Sie durchmessen öde Strecken , fressen Ebenen , auf denen
die Sonne brennt , sie steigen in die Gebirge , gleichgültig ob
Alpen , Rresen - oder Erzgebirge oder Taunus — sie erobern
Kulm um Kulm und stürzen gleich darauf wie gehetztes Wild
talwärts . „ Tempo , Tempo " hallt es wie ein Zauberspruch
hinter ihnen her und „ Durchhalten " schallt es zurück .

Das sind sie . die Deutschlandfahrer und hinter ihnen her
wie Lüyows wilde verwegene Jagd , die Armee der Begleit¬
fahrer , der Nachrichter , der Pressevertreter , des Rundfunks ,
dann die Verpflegungskolonne . der Materialnachschub und
last not least der „ Lumpensammler "

, darin die Blessierten
und ..Abgehängten " Aufnahme finden . Das alles stürzt hinter
den Assen her , den Kanonen aus Frankreich , Belgien , Holland .
Italien , der Schweiz und unserer Fahrerelite , folgt ihnen
durch aufgescheuchte Dörfer und brodelnde Städte . Das alles

rollt sich ab wie ein abenteuerlicher Film , und stürmt von
Höhepunkt zu Höhepunkt der Überraschung und Spannung .

Wir,werden sie auch in Wiesbaden an uns vorüber -
brauien sehen , die Meute und ihre Jäger , denn die
Deutschlandfahrt berührt unsere Kurstadt am 19 . Juni .
Wiesbaden gehört zur 10 . Etappe ( 231,5 Kilometer )

Frankfurt — Köln .
Rur noch wenige Wochen und dann ertönt der Start¬

schuß auf dem historischen Platz am Lustgarten in Berlin .
Dann rollt die Deutschlandsahrt . 15 Tage lang .

+

Veranstalter ist der Deutsche Radsahrerver -
band in Verbindung mit dem Reichsverband der deutschen
Zeitungsverleger und dem Industrie - Verein im DRV . Gültig
sind die Wettfahrbestimmungen des Deutschen R . V . und das
UCJ .-Reglement . An der Fahrt nehmen nur Berufsfahrer
teil . L .

Die neue Streckenführung :

1 . Etappe : 9 .

13 .
14 .
15 .

2 ,
3 .
4 .

15 .
16 .
17 .
18 .

10 .
11 .
12 . Suni

Suni
(uni .
»uni
Sunt
Sunt
Sunt

237,5
241,2
217,0
271,9

231,4
300,4

239,8
227,0
257,0
235,7

6 . Etappe :
7 .
8 .
9 .

10 .

. 259,0
. 294,1
. 283,1
. 297,2
. 185,15 . . . 13 .

Dienstag , 14 .

11 .
Dienstag ,

12 . Etappe : 22 .
23 . Juni Hannover — Hamburg
24 . Juni Hamburg — Rostock .
25 . Juni Rostock — Berlin . .

Suni Berlin — Zittau . . .
Suni Zittau — Chemnitz . .
mni Chemnitz — Schweinfurt

1 Schweinfurt — München
M llnchen — Innsbruck .

, Ruhetag in Innsbruck .

Innsbruck

— Friedrichshafen .
riedrichshaten — Freiburg .
reiburg — Stuttgart . . .
tuttgart — Frankfurt . . .

Sonntag , 19 . Juni , Frankfurt -
Köln ( über Wiesbaden ) .

20 . Juni Köln — Bielefeld . . .
21 . Juni , Ruhetag in Bielefeld .

. Juni Bielefeld — Hannover . . .

km

Eeiamtstrecke : 3777,4 , .

Italien - Rundfahrt .

Altenburger und Möllert nicht mehr am Start .

Die dritte Etappe der Jtalien -Radrundsahrt führte von
San Remo nach Santa Magherita di Lignre über 172 km .
Am Start fehlten die beiden Deutschen Altenburger und
Wolkert , die bisher wenig erfolgreich abschnitten . Nach ver¬
schiedenen Jagden auf der Riviera -Straße bis Genua fiel die
Entscheidung bei einer Steigung etwa 6 km vor dem Ziel .
Der Italiener Eotti riß aus und holte bis zum Ziel einen
Vorsprung von 35 Sekunden heraus . Hinter Eotti ( 5 : 11 :05 )
belegten Leoni , Mara . Ealateau und Eenerati die nächsten
Plätze . In der Eesamtwertung führt immer noch del Cancia
vor Steine .

Uneljtlidjes Spiel .

Die New Porter Boxkommission macht nicht mit .

Die eben erst in Rom geschaffene Einheitsfront im
Berufsboxsport droht wieder auseinanderzufallen . Was man
nämlich nach der hartnäckigen Weigerung von General
P h e l a n , die in Rom gefaßten Beschlüsse für die New Parker
Vorkommission zu unterschreiben , erwartet hatte , trat nun¬
mehr ein : Die New Parker Vorkommission tanzt als einziger
der in Rom vertretenen Weltverbände aus der Reihe . Sic
erklärte auf einer Sitzung in New Bork , daß sie zur Zeit nicht
imstande sei . mit den anderen internationalen Loxverbänden
zusammenzuarbeiten . General Phelan habe keinerlei Voll¬
machten für die Zusammenarbeit mit anderen Verbänden er¬
halten , die Kommission wolle vielmehr ihre „ Unabhängig¬
keit " bewahren . Phelan trete natürlich aus dem Welt - Beruss -
box -Meisterschaftskomitee aus . Eine entsprechende Mitteilung
sei schon dem Geschäftsführer des WBMK . -gemacht worden .

Es ist ganz offenbar , daß die New Parker Kommission
diesen schwerwiegenden Entschluß . der unter Umständen die
in Rom mühsam geschaffene Verständigung wieder vernichten
kann , unter dem Druck der finanziellen Abhängigkeit der New
Parker Veranstalter gefaßt hat . Man fürchtete , daß bei den
zu erwartenden Ansetzungen neuer Weltmeisterschaftskämpfe
die New Parker Veranstalter zu kurz kämen . Die New Parker
Äomntifiion hat ja durch ihre eigenwilligen und merkwürdigen
Beschlüsse schon eine gewiße Berühmtheit erlangt , aber trotz¬
dem ist die Enttäuschung angesichts der großen Idee in allen
Borkreisen , auch in amerikanischen , tief empfunden . Man
kommt sogar zu der Vermutung , daß alles mehr oder minder
abgekartetes , unehrliches Spiel war . das General Phelan dazu
benutzt hat , sich auf Kosten des italienischen Verbandes eine
lange Vergnügungsreise zu erlauben .

Es bleibt abzuwarten , wie sich die übrigen Verbände zur
neu geschaffenen Lage stellen und ob sie imstande sind , auch
ohne die New Porter Kommission eine Einheitsfront im
Berufsboxsport zmtandezubringen .

Klare Abkehr der NBA . von New Bork .
Die Stimmung im amerikanischen Boxsport wendet sich

mehr und mehr gegen die Boxkommission des Staates New
Port und ihren Präsidenten , General Phelan . Seit der un -
loortlichen Haltung dieses Verbandes , fordert man in USA .
immer dringender den Rücktritt von Phelan . Die größte
New Parker Boxsport -Zeitschrift „ The Ring " erklärt offen ,

Sdjadj dem König .

Scharfe Schlußkämpfe int Winterturnier .

, Die beiden Svielabende der vergangenen Wache waren
wahre Großkampftage im Winterturnier der Schach¬
gemeinschaft . Roch einmal rissen sich die 30 Teilnehmer
m einem Harten Endspurt zusammen , der — das ist das so
Interessante an diesem Turnier — indes auch jetzt noch keine
Klärung brachte , sondern die Entscheidungen bis nach Austrag
der wenigen noch ausstehenden Partien hinausschob . In der
2 . Klasse werden die 3 Aufsteigenden in 2 ( ! ) noch zu spie -
lenden Partien ermittelt ; in der 4 . Klasse iit R . Schubert
buchstäblich das Züimlein an der Waage , denn die beiden Ri¬
valen Braun und Rolling haben beide nur noch gegen ihn
anzutreten und — das ist das Spannende an diesem Turnier
— beide müßen auf Sieg spielen , wollen sie als erster Sieger
durchs Ziel gehen . In der 3 . Klasse steht nach der Nieder -
lage . Hennings gegen Votta in Krause zwar endgültig der
1 . Sieger fest , dafür aber bewerben sich mit annähernd gleichen
Aussichten noch 4 ( ! ) Spieler um den 2 . und 3 . Platz .
, Leichter als man angenommen hatte , überwand Schmidt
den Tabellendritten Beck . Ein schwacher Springerzug genügte
dem Wehrmachtspieler , um den Schwarzen in eleganter Ovser -
foinbtnation im 20 . Zuge der französischen Partie auf un¬
gedecktes Matt zu stellen . Mit zwei Unentschieden schloß
Krillel das Turmer recht erfolgreich ab , brachte ihn dieser
Punktgewinn doch zu Beck auf den 3 . Platz . Es hätte zu noch
mehr langen können , denn sowohl in der 35ziigigen italie¬
nischen Partie gegen Korthaus . die der Nachziehende erst in
interelsantem Endspiel durch eine hübsche Kombination remis
geltalten konnte , als auch in einet 78zügigen sizilianischen
Partie gegen Schramme , in welcher er bis zum Schluß einen
Bauern mehr hatte , boten sich ihm klare Eewinnmöglichkeiten .
Einen ausgeglichenen Kampf lieferten sich Wagner und Stem¬
berger in einem 67zügigen Königsläufersviel , das Stemberger
schließlich etwas unglücklich durch Springereinbuße verlor .

. . Hausse in Klasse in ! Zwei und mehr Partien von fast
ledern Spieler ! Hatte man sich schon weidlich über den glatten
Steg von Votta über den favorisierten Henning gewundert ,
so wurde das Staunen allgemein , als die Niederlage von
Menn gegen den Tabellenletzten Echternach bekannt wurde .
Auch Krumeichs Schmerz können wir verstehen , denn wenn
man wie er in dem 47zugigen Königsläuferspiel gegen Menn
in derart „ haushoher " Gewinnstellung urplötzlich mattgesetzt
wird , so i |t dies gewiß sehr peinlich . Lill bringt es immer
noch nicht übers Herz , aussichtslose Partien im geeigneten
Moment aufzugeben . Sowohl in der 54zügigen spanischen
Partie gegen Krumeich als auch in der 66zügigen sizilianischen
Partie gegen Remnann hätte er sich getrost 30 Züge schenken
können .

Die 4 . Klasse sieht im Zeichen von drei Schumann -
Partien , die dem Tabellendritten 2 Zähler und damit endgül¬
tige Sicherung einbrachten . Rolling sicherte sich die Anwart¬
schaft auf eine Entscheidungsvartie gegen R . Schubert durch
einen glatten Erfolg über Kühnast .

Stand vor der letzten Runde : 2 . Klasse :
1 . Schmidt 12 % Punkte , 2 . Eberhardt 12 . 3 . Beck 8 % ,
4 . Krisscl 8 % , 5 . Korthaus 8 , 6 . Schramme 7 . 7 . Wagner 5 ,
8 . Klein 4 % , 9 . Stemberger 4 . — 3 . Klasse : 1. Krause
14 % , 2 . Votta ( ! ) 11 , 3 . Menn 10 , 4 . Henning 9 , 5 . Krum -
eich 8 , 6 . Kroener 6 , 7 . Lill 5 , 8 . und 9 . Biebeler und Rey -
mann je 4 , 10 . Echternach 3 % . — 4 . Klasse : 1 . Braun 17 ,
2, Rolling 16 % , 3 . Schumann 15 % , 4 . Hermes 13 . 5 . R .
Schubert 11 % , 6 . Gebauer 11 , 7 . Heymann 10 . 8 . Kühnasi
9 % , 9 . Bester 8 . 10 . und 11 . 6 . Schubert und K . Schubert *
7 % Punkte .

daß eine Zusammenarbeit im internationalen Boxsport so¬
lange unmöglich wäre , wie Mr . Phelan sein Amt innehabe .
Sie wolle von sich aus aber alles daran setzen , die nötige
Vorarbeit zu leisten , damit sich auch in New Bork eine sport¬
liche Haltung durchsetzen könne .

Noch eindeutiger ist die Abkehr der National Boring
Asiociation of America , der die Verbände fast aller übrigen
USA .- Staaten angehören und deren Präsident Foster nach
seiner Rückkehr aus Rom erklärte : „ Ich bin überrascht über
die Haltung des Generals Phelan und bedauere die Hinter¬
hältigkeit der Boxkommission des Staates New Port . Die
Stellung der NBA . bleibt davon unberührt . Wir halten uns
streng an die Abkommen von Rom , die allein eine erfolgreiche
Zusammenarbeit zwischen den Boxverbänden der Welt ermög¬
lichen . Die NBA . hält ihr Wort . Wir stehen nunmehr mit
der JBU . und dem British Boxing Board of Control in einer
<yront / und dieser Dreierbund bedeutet eine starke Macht .

"

*

Max S d > m e 1 i n g . der deutsche Boxmeister aller Klassen ,
traf zusammen mit seinem Freund und Trainer Mar Machon
auf der „ Bremen " in New Port ein . Am 15 . Mai will Sckme -
ling . in Sveculator mit dem Training für den Weltmeister -
schaftskamvf mit Joe Louis beginnen .

Spott - Hundfäau .

Manger schafft Weltbestleistung .

Sepp Manger , unser Olvmviasieger im Gewichtheben ,
wartete im Rahmen eines Städtekamofes der Ringer von
Bamberg und Kopenhagen mit einer neuen Weltbestleistung
im beidarmigen Drücken mit 144 kg auf . Daneben schraubte
Manger die bisherige Weltbestleistung im Olympischen Drei -
kamvf auf 439 kg .

Seeelflug von Homberg nach Linz ( 336 km ) in
6 Stunden 45 Minuten .

Der in der Reichssegelfliegerschule Homberg tätige
NSFK .- Segelfluglehrer Erwin Kraft hat am Montag mit
einem Zielstreckenflug , der ihn über eine 336 km lange Strecke
von Homberg nach Linz in Oberösterreich führte , eine neue
Homberg -Bestleistung aufgestellt . Kraft durchflog die Strecke
in 6 Stunden 45 Minuten in einer Höhe von teilweise über
3000 Mtr .

Mannheim — Karlshorst .

'
Wiesbadens ffeuetfäifyen im Städtetampf .

Stehend frei mit der schweren Scheibenbüchse .

Der Deutsche Schützenoerband pflegt und fördert wehr¬
hafte Ertüchtigung nicht allein in Kleinkaliber und sonstigen
Waffen neueren Stils , sondern läßt auch von Zeit zu Zeit
immer wieder das gute Alte zu Wort kommen , die schwere
Scheibenbüchse , die in früheren Zeiten hauptsächlich die Schieß¬
stände beherrschte , nur stehendirei geschossen wird und mit
ihrer donnernden Entladung besonders starke Nerven und
ganze Männer erfordert . Als am vergangenen Sonntag die
braunen Kolonnen , die Trager deutscher Wehrkraft , im Kampf
um das SA .-Sportabzeichen die Landstraßen belebten und in
Wiesbaden selbst die alte Frontkameradschaft der 87er mit
den jungen Kameraden der neuen Wehrmacht zusammentraf ,
da standen auch ausgesuchte Wiesbadener Schützen im Ertüch -
tigungstampf mit den übrigen deutschen Städten auf ihren
Ständen , und der dumpfe Knall der schweren Büchsen von der
Fasanerie und vorn Rheine her kreuzte sich als Symbol deut¬
scher Wehrkraft über Wiesbaden , das mit all diesen militä¬
rischen und sportlichen Ereignisien die Maiwochen glücklich
umrahmte . Die Wiesbadener Stadtmannschaft trat in nach¬
folgender Aufstellung an und hat mit den beigefügten Ergeb¬
nisten bewiesen , daß der Wiesbadener Schießsport im ganzen
Gau Hessen heute schon an der Spitze marschiert und auch in
Zukunft nicht erlahmen wird , den bisherigen Erfolgen immer
neue hinzuzufügen .

Die Ergebnisse :
1. Göller , Schützenverein 1864 Biebrich . .
2 . Mitling , Schützengesellschaft Wiesbaden . .
3 . Thumann .
4 . Dohn , Schützenverein 1864 Biebrich . . .
5 . Schandua , „ .....
6 . Dr . Wehner . Schützengesellschaft Wiesbaden
7 . Heinze , Schützenverein 1864 Biebrich . .
8 . Seelig , Schützengesellschaft Wiesbaden . .
9 . Sohns . Schützenverein 1864 Biebrich . . .

10 . Kappes . SÄützengesellschaft Wiesbaden . .

. 447 Ringe

. 443 „

. 438 . .

. 391 ,.

. 389 . .

. 384 . .

. 377 . .

. 370

. 368 „

. 360 _

Gesamtsumme 3967 Ringe

Jeder Schütze hatte 30 Schuß stehendfrei auf 175 Meter
und die 20kreistge Ringscheibe abzugeben .

Das Meisterschaftsschießen der deutschen Jäger
wurde am Dienstag auf den Ständen der Deutschen Versuchs¬
anstalt für Sandieuerwaffen in Berlin - Wannlee fortgesetzt .
Die Mannichaft des Jagdgaues Hintervoinmern übertraf mit
2163 % vuntten die Bestleistung des Jagdgaues Hannover
( 2134 % P .) . Bei .den Einzelschützen licj jetzt Dallmer
( Stnterpommein ) mit 562 '

/ , P . in Front .

Die „ Badenia "
. das bedeutsamste Rennen der Mann¬

heimer Mai - Veranstaltung , wurde am Dienstag von „ Dennoch "

unter Rittmeister H . Haste ganz überlegen vor „ Jambus "
und „ Walthari " gewonnen . Das Rennen führte über 4200 m
und war mit 16 000 RM . ausgeitgttet . 1 . Kav .- Schule Han¬
novers „ Dennoch " ( Rittin . W . Salle ) , 2 . „ Jambus "

, 3 . „ Wal -
tbari “

; ferner „ Seni "
, „ Melnitz . „ Stahlhelm "

, „ Volinar "
.

Tot . : 53 . 16 , 19 . 27 : 10 . 2g . 3 - 6/ «- 2 % . EW . 424 : 10 .
Voraussagen für Karlshorst . 12 . Mai : 1 . „ Zdo -

meneus “ — „ Radau "
: 2 . „ Kriegsflamme — „ Petrarca " :

3 . .Leuthen
" — „ Blancheflor "

: 4 . „ Cirano " — „ Rhein " :
5 . „ Flammia " — „ Genoveva "

: 6 . „ Eokdelse " — „ Lufthauch "
:

7 . „ Gueß again “ — „ Claassen "
; 8 . „ Indio " — „ Lare "

.

Rus den Deteinen .

Tv . 1848 W .°Dotzheim .

Infolge der kürzlich erfolgten Verschmelzung des Kraft -
svortvereins mit dem Turnverein 1848 wurde vom
Vereinsführer Lichen der Sportkamerad Walter Gran als
Svortwart für Schwerathletik in die Vereinsführung berufen .
Bei dem sonntäglichen Ausschsidungsturnen zum Deutschen
Tum - und Sportfest in Breslau konnte sich Vereinsführer
L i ch e y für die Teilnahme in Breslau qualifizieren . In dem
Besuch der Turnstunden , die Turnwart Gustav Eorbauch leitet ,
kann eine erfreuliche Aufwärtsentwicklung festgestellt werden ,
die dem Turnverein im Jahr seines 90 . Geburtstages zu
guten Hoffnungen Anlaß gibt . Aus diesem Grunde ist auch die
Teilnahme einer Anzahl Turner und Turnerinnen am Deut¬
schen Turu - und Sportfest in Breslau möglich .
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Pelze - Stein 13
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Schneidermeister Hies 21

Uhren , Optik , Rappl 25

33

Damenschneider Heiß 35

41
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22

30

Möbel - Brand34Dauerwellen

40
Wasserwellen

Groß - Wäscherei

' leichstraßeFriedrichstr .

48

b ^ gtees

Dai Xans dar gepflügten
( W & ne

Die Hausfrau sollte es sich merken !

Die

NASSOVIA
wjödvtß clllc ^l Siß tefle ^ ißTL .

ffliel -

Pinnos
SCHMITZ

Rheinstr . 52

gegenüber
Landesbibliothek

Brandkataftropfje in Potangen .

Der litauische Badeort « aber « vernichtet .

Bieten Sie dem Glüdt die Gand . . .

Beteiligen Sie sich am groben

Inserieren im Wiesbadener Tagblatt

bringt Gewinn I

Photo - Schneider
Photo , Kino , Projektion

Betloren
altaold . Brosche
mit ar . Saphir ,
wahrsch . Mos -
backer Str . —

Frauenlobstr .
Ecaen Belohn ,
abzua . frundbüro

Inserieren im Wiesbadener Tagblatt

bringt Gewinn !

Wäsche - Anton

Ecke Walramstr .

Farben - Seibel
Hauptgeschäft : Yorckstraße 14

M

Plobemmel
IT 0995 verlor .
Eeg . Belohnung
abz . Tel . 25584 .

Maurer
u . Segmann ,

Moritzftrabe 50 .
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Gebt den Tieren
täglich und öfters frisches Trink¬

wasser .
Illlllillllllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllill

SterbesMe in Wiesbllden .

Susanne Dignesfe . geborene
Thoma . Witwe . 88 Jahre .
TaunusstraHe 18 .

Barbara Geis . geb . Ralf ,
Witwe . 80 Jahre . Dotz -
heimer StraHe 44 .

Bernhardine Werner , geb .
Winschermann , Witwe .
72 J ^ hre , Bahnhofstr . 45 .

Therese il ’iatf , geb . Jakubski ,
Wwe . , 84 Jahre , Mittel -
beimer StraHe 8 .

Schneider - Bedarfsartikel

Bauer

Salon Delle
Michelsberg 6

vdübcÜX ' cfeme
■ PREISAUSSCHREIBEN

Teilnahme - Bedingungen kostenlos in den

Oesdiäften oder direkt von der Werbeabtellueg der

SIDOL - WERKE . JCOLN ___

Geht dir deine

UHR
entzwei, geh zur

Nerostraße 3
fachm. Reparatur
f. gr u. kl. Uhren
mit Garantie

Willy Müller
Nerostraße 3
am Kochbrunnen

rauer -
Drucksachen
fertigen wlf in
wenigen Stunden

L Schellenberg 'sche
Hofbuchdruckerei

Wiesbadener Tag Mott

Samen - und Zoo - Handlung

\ bAemerz früher Sebastian

Bandagen , Orthopädie
Markwardt

t
Heute entschlief in Frieden im Glauben an ihren

Erlöser unsere liebe Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Therese Mack
geb . Jakubski

im Alter von 84 Jahren .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Anna Mack
Gustav Mack u . Familie .

Wiesbaden (MittelheimerStr . 8 ) , Danzig , den 9 . Mai 1938 .

Die Beerdigung findet am Freitag , den 13 . Mai , nach¬

mittags 2 % Uhr von der Kapelle des Südfriedhofes aus statt .

1/tfVV 6 ^ 12
~

ende
"

5aW
,

- -— —

Das

„ Wiesbadener Tagblatt
"

tft in

W . - DotzHeim
direkt » « beziehen durch

folgende Ausgabestellen :
Philipp Seelbach . Wiesb . Str . 54 .
Anto « Bobland . Wiesb . Str 27 .
Ernst Deschner , Wiesbaden . Dotz -

heimer Straße 171
Mars . Jantz . Dotzheim . Siedlung .

KohlheckftraHe .

Siedelung Talheim
Augulte Klein .

Bestellungen nehmen die Oben¬

genannten jederzeit entgegen .
Der Berlag .

Bisher 78 Tote in Du & manton .

45 Bergleute noch eingeschlossen .

London , 10 . Mai . Bergwerksminister Crookshank teilte
am Dienstagnachmittag im Unterhaus mit , dah nach den

letzten Meldungen beim Grubenunglück auf der Markham -

Erube in Duckmanton 70 Bergleute ums Leben
gekommen sind . Die Zahl der Schwerverletzten ist inzwischen
auf 46 gestiegen . 40 weitere Bergarbeiter sind leicht verletzt .

Das Schicksal der etwa 45 eingeschlossenen
Bergarbeiter ist noch ungewiß . Man befurchtet , dag
viele von ihnen durch Einsturz des Hangenden verschüttet
worden sind . Man beginnt jetzt , die Unglücksstelle abzu¬
riegeln . Zahlreiche Familien sind von dem Unglück sehr
schwer betroffen , da sich vielfach mehrere Angehörige erner
Familie im Unglücksschacht befanden . Bon allen Seiten
laufen ständig Beileidstelegramme in Duckmanton ein .

Loudon , 11 . Mai . ( Funkmeldung .) Die Zahl der Toten
bei dem schweren Bergwerksunglück in Markham belauft
sich jetzt bereits auf 78 . Die letzte amtliche Mitteilung gab
die Zahl der Toten mit 72 an .

z»r«lM Im Wiesbadener
Tigblllt d- d»» Immer> | WPBWjE

lich die Vorfrucht bilden , nach deren Aberntung Ende Mai

auf der gleichen Fläche noch Kohl angepflanzt wird .

Der letzte Todesreiter von Mars la Tour zur „ Groben
Armee " abberufen . In Rhaden am OberHarz starb am
Donnerstag , 5 . Mai 1938 , der Landwirt Germer im
93 . Lebensjahre . Als der Krieg 1870 ausbrach , diente Germer
bei den 7 . Kürassieren in Halberstadt . Bekanntlich gehörte
dieses Reiterregiment zur Brigade von Bredow und wurde ,
als die Schlacht ins Stocken geriet , mit zum Todesritt am
Mars la Tour eingesetzt . Durch einen Bauchstich schwn ver¬
wundet fand man Germer beim Aufräumen des Schlacht¬
feldes am nächsten Tage unter den Toten vor . Sein letzter
Kamerad , „ der Trompeter von Mars la Tour

" aus dem be¬
nachbarten Ofterwiek verstarb vor 5 Jahren . Die junge
deutsche Wehrmacht gedachte alljährlich ihrer tameren
Veteranen durch eine Abordnung der Traditions -Schwadron
vom Torgauer Reiterregiment . Germer hatte 3 Sohne .
2 fanden im Weltkriege den Heldentod , der Dritte geriet
1917 in französische Gefangenschaft und kehrte 1921 aus
dieser zu seinem väterlichen Bauernhöfe zurück . Mit allen
militärischen Ehren wurde Germer zu Grabe getragen .

Mehrere Tote durch Blitzschlag . Über ganz Portugal
herrschen seit Tagen schwere Gewitterstürme , die an vielen
Orten beträchtlichen Schaden verursacht haben . Am Sonntag¬
abend schlug der Blitz in eine Futzgängergruppe bei Volla
Franco ein und verletzte dreizehn Personen . In Südportugal
wurden in den letzten Tagen drei Personen durch Blitzschläge
getötet .

Absturz eines Militärflugzeuges bei Lyon . — Fünf
Tote . Dienstagnachmittag stürzte in unmittelbarer . Nabe
von Lyon ein mit fünf Personen besetztes französisches
Militärflugzeug ab . Sämtliche fünf Personen kamen
ums Leben .

Schützenkönig will keine Steuern zahlen ! Auster der Ehre .,
einem riesigen Orden und einer hübschen Schützenkönigin bau
der Schützenkönig gemeinhin wohl nichts mehr beanspruchen .
Dennoch will sich ein Schützenkönig in einer kleinen posenschen
Stadt Reservatsrechte anmahen , die auch seine getreuesten
Anhänger zum Staunen bringen . Dieser findige „ König
hat . nämlich eine Verfügung entdeckt , die im Dezember 1688
durch König Johann III . erlassen wurde und nach der der
jeweilige Schützenkönig dieser Gemeinde von sämtlichen
Steuern und Abgaben befreit sein soll . Wie das so kommt ,
solche nebensächlichen Verfügungen bleiben bestehen , ohne
daß sich jemand an sie erinnert und werden natürlich längst
nicht mehr befolgt . Aber sie sind noch da , unwiderlegt , und
der augenblickliche Schützenkönig dieser Stadt weigert sich
nun entschieden , für dieses Jahr irgendwelche Steuern zu
zahlen . Ja , er geht noch weiter , Seine Majestät verlangt auch
die Abgaben zurück , dte er im Jahre 1933/34 , wo er eben¬
falls der beste Schütze war , geleistet batte . Auf dem Finanz¬
amt in Posen bat der gute Mann noch keine Freunde ge¬
funden , und jetzt ist die merkwürdige Sache ans Finanz¬
ministerium weitergegangen , das die letzte Entscheidung
fällen soll .

geworden . t . .. . . ™ . o . .
Der Schaden wird auf über z w e r Millionen L , t

geschätzt . Menschenleben sind scheinbar nicht zu beklagen . Der
Brand ist zur Zeit lokalisiert . Von Seiten der Regierung und

der staatlichen Behörden sind sofort Mahnabmen zur Lin¬

derung der augenblicklichen Rot der Einwohnerschaft
getroffen worden .

Lampenschirme
(Seide , Pergament )

jeder Art , fertigt an

grobes Lager sowie
Beleuchtungskörper

Bernstorf
Kirchgasse 19,1
Ausst . Hauseingang .

Tagblatt - Anzeigen sind

billig und erfolgreich

Goldener Ring
mit rötl . Stein
verloren Bitte
abzugeben gegen
gute Belohn , im
Kölnischen Hof .
Kl . Burastr , 6 .

Portem . m . Inh .
liegen gebl .

Bück . Sareis .
Schwalb . Str . 5

Kowno , 10 . Mai . In der Pfarre , des grogten litauischen
Ostseebades Polangen . das tn den Sommermonaten
30 000 bis 40 000 Badegäste beherbergt , brach Dienstag¬
vormittag ein Brand aus . der sich be , starkem Wind sehr
rasch ausdehnte . Das Feuer dauerte bis in die spaten
Nachmittagstunden . Dreiviertel des , Ortes und ein groser
Teil der Sommerhäuser wurden eingeaschert . Die ^Feuer¬
wehren waren dem Brand gegenüber nahezu m a .
gewesen da während der ganzen Zeit Windstärke 6 geherrscht
batte , so dah oas Feuer sprunghaft von Saus zu Saus
Über

^
rin

'
.
Litauische Telegraphenagentur meldet über das

Feuer u . a . : Dem Feuer ist ein großer Teil , des Ortes zum
Opfer gefallen . 120 Wohnhäuser , die Poft , das

Gymnasium , die Pfarrei , einige Volks¬
schulen und die meisten . Laden rnd ver¬
nichtet . Das Feuer war durch einen Schornftelnbrand in
der Pfarrei entstanden . 1500 Personen sind obdachlos

Ein Gesetz gegen Erbschleicher . Das englische Unterhaus

nahm dieser Tage ein Gesetz an , das sich gegen die tbrh -

schleicherei , die in gewissen Kreisen Londons gerade zu Mode

geworden ist . richtet . Map hat es in letzter Zeit bei der

Eröffnung von Testamenten häufig erlebt , dah em älterer

Mann fast sein ganzes Vermögen irgend einer tungen
Abenteuerin , die sich an ihn herangemacht hatte ^ , InnteriteB ,

während er seine altgewordene <rrau und seine ^ annne nur

mit dem Allernotwendlgsten bedachte . Umgekehrt kam es fast

noch häufiger vor , dah eine altere Frau ihr Testament zu¬

gunsten eines Eintänzers oder eines lener jungen Leute , die

sich in den luxuriösen Nachtklubs mit V o r l l eb e a n . g r au -

haarige Damen heranmachen , verfaßte und dabei ihre eigenen
Wer völlig unberücksichtigt Uest . GrotzeFamiUenvermogen

sind auf diese Weise m die Sande geschäftstüchtiger Erb

chleicher gelangt , so dah man es nunmehr begrüßt , wenn em

Gesetz diesem Ubelstand,ein Ende bereiteni wird . 3n Zukunft
kann man gegen em Testament Einspruch erhebem in . dem

ohne ersichtliche Begründung die bmterblie ^ nen -Familien¬

angehörigen zugunsten eines Fremden benachteiligt werden .

Ehrungen von Hundertjährigen . Der yührer unb Reichs¬
kanzler hat ber Frau Johanna Smieskol in Slnbieasbutte
in Oberschlesien und Frau Minna Sch neid e r . m Rade¬
beul aus Anlah der Vollendung ihres 100 . Lebensjahres cm
Glückwunschschreiben und eine Ehrengabe zugehen lasten .

6 Millionen Tulpen : Deutschlands gröhte Tulpenschau .

Gegenwärtig ist wieder , in diesem Jahr noch größer und

schöner als im Vorjahr , bei Hamm Deutschlands größte

Tulpenschau zu sehen . Die Riesenanlage liegt in einer land¬

schaftlich reizvollen Gegend auf der Bönener Höhe , der höchsten

Sc zwischen Lippe unb Haarstrang , die einen herrlichen
lick auf bie Haar unb die Sauerländischen Berge auf bei

einen unb die Lippe - Niederungen auf der anderen Seite ge¬
währt . Auf 40 Morgen Land wachsen und blühen hier zur

Zeit 6 Millionen Tulpen in achtzig verschiedenen Sorten und

Farben , ein Farbenspiel von einer schier überwältigenden

Buntheit . Der Anbau der Tulpen geschieht nicht etwa nur

wegen der Schau , die freilich auch vielen tausend Menschen
Freude bereitet , sondern in erster Linie zur Gewinnung von

Tulpenzwiebeln , die wir bisher immer noch in großen Mengen
aus dem Ausland einführen mußten . Die wirtschaftliche Aus¬

nutzung des Bodens ist dadurch gesichert , daß die Tulpen ledig -

Vernichtet
"

werden Küchenkäfer wie

Russen . (Q ) sowie Wanzen

Schwab en , Hundeftöhe
Ameisen , er '̂ sam/ßrufmif

UHLIGS,,SICHEROL
"

Dose80 u . 50 Pfg . Zu haben :
In allen Drogerien .

Seifen , Bürsten , Bohnerwachs

Kraft

Licht , Kraft , Radio

Gebr . OlssonMioren

Wunden

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Uiefe Kenner
bevorzugen Mosel zur Bowlenbe¬

reitung , denn Moselweine sind

meist frisch und spritzig , hell unb

leicht . Versuchen Sie es mit

Hees Moselweinen .
Literfl . o . Gl .

36er Senheimer Riesling . . 1 .25

36er Brauneberger Riesling . 1 .40

36er Zeltinger Riesling . . . 160

37er Wincheringer Mühlberg 1.60

Preiswerte Naturmosel : l/i9L
36er Zeltinger Schloßberg

Orig . - Kellerabzug
Wagner ......... 1 -90

36er Wehlener Sonnenuhr
Orig - . Kellerabzug
Bäumler ..... . . . 2 .25

35er Wintricher Sonnseit
Orig .- Kellerabzug
Köhnen ......... 2 .40

Hees Traubenschaumwcin
Hausmarke Gold . . . . . . 2 .o0

Hees ObftschaumweinCabinet 1 .25

Alle dtsch . Sektmark . z . Orig .- Prers .

Große Burgstr . IC
Fernruf 59331 1U

Betten , Matratzen

Süssenguth

Urania - Lichtspiele
Hauptfilm : „ Brand in der Oper “

Luisenshaße

2Ä

Leihbibliothek
Schwarz

Wäscherei Kirsten
( Betrieb : Schamhorststraße 7 )
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Wirischafisieil .

Kurzberichte des Aufbaus .

Die Porzellan -Fabriken , bei denen die Aufträge auf tech¬
nisches Porzellan (Isolatoren usw .) anfänglich erheblich stärker
gestiegen waren als die Nachfrage nach Haushaltsporzellan , haben
jetzt aber auch von dieser Seite her ständig wachsende Aufträge
hereinnehmen können . Der Umsatz ist bereits von 48,4 % im Jahre
1933 bis auf 74,7 % in 1937 gestiegen , das heißt um rund 50 % .
Bemerkenswert ist , daß auch die Auftragserteilungen aus dem
Ausland auf Porzellangeschirr und andere Haushaltswaren jetzt
sichtlich int Steigen begriffen sind .

Anfang 1933 waren von den 640 an der Berliner Börse
notierten Aktien nicht weniger als 409 ohne Dividende ge¬
blieben , das . heißt zwei Drittel der Werke arbeiteten ohne Rente
oder sogar mit Verlust . Heute ist die Zahl der gemeldeten
dividendenlosen Abschlüsse bis auf 67 zusammengeschrumpft . Die
sich jetzt errechnende Durchschnittsdividende beziffert sich auf 6 %
gegenüber 2,8 % Anfang 1933 . Die Verlustabschlüsse sind fast ganz
verschwunden .

Ohne Steuererhöhungen oorzunehmen , konnte der Staat aus
den veranlagten Einkommen st euer » im Steuerjahr 1937/38
nicht weniger als 2,1 Milliarden RM . vereinnahmen . Auch der
Finanzhaushalt des Reiches nimmt damit an den Segnungen des
Aufschwungs teil ; denn diese Einkommensteuer -Summe ist bereits
der vierfache Betrag der Einkommensteuer aus dem Jahre 1933/34 .

Die Reisefrcudigkeit während der Wintermonate hat
erheblich zugenommen . Im Winterhalbjahr 1937/38 sind in den
700 deutschen Kur - und Badeorten , sowie in den großen Städten
8 160 000 Fremde gemeldet worden im Vergleich zu 7 233 000 im
vorangegangenen Winter und gegenüber nur 4 550 000 Fremden
int Winter 1933/34 . Die Zahl der Fremden hat also fast die
doppelte Höhe erreicht . Gleichzeitig erhöhte sich die Zahl der als
Reisende in Deutschland wettenden Ausländer von 264 000
auf 490 000 .

Unser Kaffeeverbrauch hat in den letzten fünf Jahren
stark zugenommen . 1937 sind 178000 Tonnen Kaffee in Deutschland
umgesetzt worden ( geröstet ) , das waren etwa 75 000 Tonnen mehr
als 1933 . Der pro -Kopf -Verbrauch beziffert sich bei uns auf 2,6 kg
im Jahr . In England hingegen werden nur 0,3 kg Kaffee im
Jahr verkonsumiert , in Frankreich aber 4,2 kg . Wenn wir den
Weizenmehlverbrauch , der sich seit 1933 um 33 % ebenfalls stark
erhöhte , dem Kuchenverbrauch in der Entwicklung gleichsetzen , so
kann angenommen werden , daß nicht nur mehr Kaffee getrunken
wird , sondern daß wir auch erheblich mehr Kuchen esien als in
den Krisenjahren .

Die Z e m e n t i n d u st r i e hat in den letzten Jahren mehrere
Male ihre Preise gesenkt . Diese Preispolitik hat ihre Einwirkung
auf den Umsatz nicht verfehlt ; während sich die Jahreserzeugung
unserer Zementwerke 1932 aus nur 2,75 Millionen Tonnen belaufen
hatte , ist sie seitdem schon bis auf 12,65 Mill . Tonnen , also auf
nahezu das Fünffache gestiegen .

Weinversteigerung
der Vereinigung Rheingauer Weingüter E . V .

Zweiter Tag .
Drei Mitglieder der Vereinigung Rheingauer Weingüter

Boten am Dienstag in Mittelheim ihre Weine aus . Das Angebot
umfaßte insgesamt 38 Halbstück und 2 Viertelstück 1937er aus den
Gemarkungen Johannisberg , Winkel , Mittelheim und Ostrich .
Trotz eines bescheidenen Besuches brachte die Versteigerung einen
ausgezeichneten Erfolg . Die Besucher waren meistens
Kausinteresienten , und so konnte bei reger Kauflust und flüsiigen
Geboten der ganze Bestand bis auf 2 Halbstück umgesetzt werden
Die gezahlten Preise waren durchgängig sehr hoch bemesien und
liegen zwischen 820 und 2920 RM . Den höchsten Durchschnittspreis
erzlelten die Weingütei von Stosch mit 1543 RM . und Erbhof
Brentauohnus nut 1486 RM . je Halbstllck .

Einzelergebnisse .
1. Weingut Geromont , Winkel . Angebot 12 Halb¬

stück 1937er Der Erlös betrug für 12 Halbstück 1937er Johannis¬
berger Erntebringei 820 , 840 , 900 ; Winkelei Neuberg 830 ; Ans¬
bach 980 ; Johannisberger Klaus 980 , 1010 , 1300 ; Hölle 1020 ;
Winkeler Haiensprung 1540 ; Bienenberg 1110 , 1620 RM . Durch¬
schnittspreis der 1937er Weine 1079 RM . Erlös 12 950 RM .

2 . Weingut Erbhof Brentanohaus Winkel .
Angebot 20 Halbstllck 1937er . Gezahlt wurden für 19 Halbstück
1937er Winkeler Honigberg 1060 ; Dachsberg 900 ; Ansbach 1180 ;
Honigberg 1220 , Hasensprung 1220 , 1370 , 1400 ; Johannisberger
Hölle 1310 ; Winkeler Bienenberg 1420 ; Eckeberg Spätlese 1460 ;
Mittelheimer Oberberg 1400 ; Winkeler Hasensprung Spätlese 1560 ,
1580 ; Oberberg 1470 ; Eckeberg Spätlese 1850 ; Eckeberg Auslese
1900 ; Oberberg 1900 ; Ansbach Auslese 2200 ; Eckeberg Auslese
2010 RM Durchschnittspreis der 1937er Weine 1486 RM . Erlös
28 340 RM

3 . Weingut Ulrich von Stosch , Ostrich . Angebot
6 Halbstück 1937er östlicher . Gelöst wurden für 5 Halbstück Östlicher
Kellerberg 1070 , 1160 ; Rheingarten 110 ; Eiserberg 1520 ; Lenchen
1610 ; zwei Viertelstück Dez 1330 ; Eiserweg 1460 RM . Durch¬
schnittspreis der 1937er Östlicher 1543 RM . Erlös 9260 RM .

Eefamtcrlös des zweiten Versteigerungstages 50 550 RM .

Spiegel der Wirtschaft .

Die Deutsche Bau - und Siedlungsausstellung
in Frankfurt a . M . verspricht eine der größten Fachausstellungen

Deutzchlands zu werden . Unter anderem wird die Reichsstelle für
Wirtschaftsausbau die Bedeutung der Siedlungen für die Durch¬
führung des Vierjahresplanes am Beispiel des Salzgittergebietes
aufzeigen . In der Abteilung „ Lebensräume deutscher Städte¬
werden etwa 20 Städte die verschiedenartigen Bau - und Sied¬
lungsausgaben der Gemeinden darlegen .

Der Reichsbankausweis für die erste Maiwoche weist
eine Verminderung der Anlagekonten um 246,2 auf 6083,7 Mill .
RM . aus . An Reichsbanknoten und Rentenbankscheinen sind

238,5 Mill . RM . aus dem Verkehr zurückgeflossen . Der gesamte
Zahlungsmittelumlauf betrug am 7 . Mai 7837 Mill . RM . gegen
8092 Mill . RM . in der Vorwoche . Die Gold - und Devisenbestände
sind um 0,3 auf 76,2 Mill . RM . gestiegen .

Vor » den heutigen Börsen .

Berlin , 11 . Mai . ( FM .). Tendenz : Aktien anziehend ,
Renten freundlich . Am Beginn schien es , als ob die seit
Tagen den Handel charakterisierende Eeschäftsstille keine Änderung
erfahren würde . Die Ansangsnotierungen lagen auch noch zum
Teil unter dem Vortagsschluß , aber eine ganze Reihe anderer
Werte konnte bereits kleine Besserungen erzielen . Kursmäßig
stärker verändert waren Rheinstahl mit plus 1, Harpener mit
plus y2 und Klöckner mit minus % % . Braunkohlenaktien er¬
öffneten meist -ßut erholt , namentlich Jlse -Bergbau und Eintracht
mit plus 3 bzw . plus 1 % . Von chemischen Papieren verdoppelten
Farben einen Ansangsgewinn von % % bereits in der ersten
Viertelstunde , während Kokswerke . und Rütgers zirka % %
niedriger ankamen . Deutsche Atlanten sielen mit plus 1 % und
Lichtkraft mit plus % , dagegen Lahmenei mit minus % und
Charlotte Wasser mit minus IX , sowie RWE . mit plus % % auf .
An den übrigen Märkten hatten nur noch Rhernmetall -Borsig
( minus 1) , Deutscher Eisenhandel ( minus % ) , Feldmühle , Hotel¬
betrieb und Daimler ( je minus y2 % ) , andererseits Scheidemantel
und Schwertfeger ( plus 1 % bzw . Wi % ) nennenswerte Ab¬
weichungen gegen den Vortag aufzuweisen . Im variablen
Rentenverkehr zog die Reichsaltbefitzanleihe um 5 Pf . auf 133,80
an . Die Eemeindeumschuldungsanleihe wurde mit 96,20 . also
10 Pf . höher gehandelt . Tagesgeld 2 % Bis 2 % % . Pfund
12,40 , Dollar 2,493 , Franken 6,97 .

Frankfurt a . 9t „ 11 . Mai . (Drahtmeldung .) Tendenz : Leicht
schwankend . Die Abschwächung der Aktienmärkte kam zwar
noch nicht zum Stillstand , do in verschiedenen Werten kleine
Abgaben ersolgten ; es zeigte sich aber etwas Befiele Ausnahme¬
bereitschaft und teilweise setzten auf dem ermäßigten Stand kleine
Meinungskäufe ein . Nach den ersten Kursen war ein leichter An¬
satz zu einer Befestigung vorhanden , doch blieb es vorläufig dabei ,
da die zweite Hand nur zögernd folgte . Die Eesamthaltung war
daher leicht schwankend und noch etwas unsicher . Die Umsätze
hielten sich nach wie vor in engen Grenzen . Die Abweichnnßen auf
den einzelnen Marktgebieten betrugen durchschnittlich y bis 1 % .
Der Rentenmarkt war sehr still und im variablen Verkehr zu¬
nächst ohne Notierungen . An den Einheitsrentenmärkten stellten
sich nur geringfügige Veränderungen zum Vottag ein . Für Pfand¬
briefe erhielt sich weiterhin lebhafte Nachfrage . Tagesgeld 2 % %>.

Kursbericht
Rhein - Main - Börse

9. 5 . 38 10. 5. 38

Aschaffbg . Zellstoff
Bem berg
Brown,Boveri &Co.
Buderus .....
Gement Heidelberg
Chem . Albert . .
Daimler -Benz . .
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch Linoleum
Elektr . Liefer . Ges .
Elekt .Licht u .Kraft
Eschweiler . . . .
I . G. FarbenindusL
Felten &Guilleaumc
Grün & Bilfinger .
Hapag
Hind . Auffermann
Hochtief
Holzmann Phil . .
Ilse Bergbau . . .
Knorr Heilbronn .
Lahmeyer & Co . .
Lindes Eismaschin .
Lokom . Krauß . .
Mainkraftwerke .
Mainzer Aktien -Br
Motinp ^mann . .
MansfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Motoren Darmstadt
Nordlloyd . . . .
Reichsbank . . .
Rh .Braunk -U.Brik .
Rhein .Metallwaren
Rhein . Stahlwerke
Riebeck Montan .
Schöff erhof -B indg .
Schuckert 8t Co. •

134 . 59
147 .50
136 .—
121 —
161 .75
134 50
148 50
249 .50

135 .63

121 . 50
160 . 50
133 -
148 . 25
249 —

12l
'
50

142 .50

157
’
37

141 .75

78
*
50

161 —̂

250 .—
134 .25
189 50
142 50

96 .63

11450

118 —

197 25
232 .-
145 .—
141
113 .
191 .

I

172 .50
122 .—
142 50

156 5̂0
141 —

78 —

161
*
25

164 .—

250 .—
133 .-
185 75
142 -

96 63
86 .25

114 .—

136 .50
118 -

113 .75
192 . 25
182 50

9. 5. 38 10. 5. 38
Siemens & Halske .
Süddeutsch . Zucker 217 —
Tellus Bergbau . .
Ver .Dtsch . Oelfabr . _ _ _
Voigt & Häffner .
Zellstoff Waldhof . 145 .25 144 .75

5e/oReichsanL v . 27 102 .— 102 .—
51/«°/0Younganleihe 10 25 104 .25
AnL -Ausl . (Ältbes .) 133 60 133 . 70
4°/0Scbutzgebiet . 13 11 90 11 .93
4’/, */oWiesb .St .v.28 99 .25 99 .37
4l/, °/e Pr .L .Pfbr . 19 100 .— 100 —
4* „ , ,10 100 .— 100 —
4>/, */. „ „ 21
4 */, •/. . , Kem . 20

100 .- 100 .—
100 — 100 —

4•/, ’/, „ , . 6 100 .- 100 .—
4' /? /oN.I.b .Gold 1 100 .37 100 .37
4' /. ' / ..... 2 101 .37
4’/, ’/» „ „ 3 100 .37 100 . 37
4 ■/, •/. „ 8, 9, 10 100 37 100 .37
4■(. •/, „ „ 11 100 .3 , 100 . 37
4' /-°/. „ „ 6,7
41/,e/e - 12, 13

100 . 37 100 .37
100 .37 100 . 37

4,/,7 # , 4-5 100 37 100 .37
5 */ie/e „ . . Li 100 . 88 100 .88
4' /, «/. „ G.-Kom . l 100 - 100 .—
4 ' /,7 . . . 5 100 .- 100 .—
47 -7 . „ 6,7,8 100 .- 100 .—
47 .7 . ,. . . 2 100 .— 100 .—
41/, •/• . . .,9,10 1üO .- 100 .—
47 -7 ..... 3 100 .— 100 .—
D . Kom . Sam . Anl . 139 .— 139 .—

do . ohne Ausl . --- .---
I . G. Farben -Bonds 130 .50 130 . 25

Berliner Börse
AEG .Staeimaktiea 1122 . 13 122 . 13
Augsburg Nbg .M. 137 .25 137 .50

Bayer . Motoren -W .
J . Berger Tiefbau
Braunk . u . Briketts
Qharl . Wasserw . .
Chem . Heyden . .
Com .- u . Priv .-Bank
Conti -Gummi . . .
Deutsche Bank . .
Dt . Cont . Gas . .
Deutsc .* e Erdöl .
DL Eisenhandel .
Dt . Reichsbahn Vz .
Deutsche Waffen .

, Dortm Union -Br .' Dresdner Bank . .
Eintracht Braun .
Feldmühle . . . »
Gesfürel
Harburg Gummi .

159 .75 159 .50
158 .88 158 .—
200 .-
111 .13

116 :-
205 .—
120 .50
124 50

110 .75
147 .75
115 .75
204 .63
120 .25
123 36

141 88 141 .75
159 .25 159 —
126 25 126 50

— — 184 .75
209 .75 209 —
113 75 113 .50
165 .75 163 .50
144 .— 142 .88
147 .— 146 .—
195 .— I —

9. 5. 38 10. 5. 38

Steuer « ut scheine
. . . . . . 1934 I —•— 1103 .63

 1935 —.— 107 . 63
.

‘
1936 | - .- 1111 .63

Harpener . . . .
Hoescb
Hotelbetr .-Ges . .
Klöcknerwerke . .
Nieder laus . Kohle
Orenstein & Koppel
Rh . Elektr . Mannb .
Rütgerswerke . .
Sachsen werk . . .
Salzdetfurth . . ,
Schubert & Salzer
Schucker * & Co. .
Siemens & Halske
Stollberger Zink .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel . -Draht .
Wasser Gelsenki rch .
Westeregeln Alk . .

9. 5. 38 10. 5 . 88
168 .- 168 .25
113 .- 112 .63
100 .25 100 . 37
122 .25 121 . 50
164 .- 161 —
115 . 13 115 75
128 - | —.—
156 .63 156 .75

— .— 410 .—

149
*
75 133 .25

183 - I - .—
212 .25 211 .75

90 .—
108 . 88

176
*
—

106 .50

91 - |
109 13 ,
159 .—

107 ?—

— .— 1115 .63
§119 .75

111 50 111 . 63

 1937 i
i ...... 1938 |
Verrechn .-Kurse . |

Berliner Devisenkurse ( kexegrapiusche Auszahlungen ) :

Belgien 100 Belga
Dänemark • • • • • 100 Kronen
England . . . . . 1 £ Sterling
Frankreich . » • • • • • 100 Fr .
Holland . . . . . . 100 Gulden
Italien . . . . . . . . . 100 Lire
Japan . . . . . . . 1 Yen
Jugoslawien . . . . 100 Dinar
Norwegen . • • • • 100 Kronen
Polen .   . . . . . 100 Zloty
Schweden • • • • • 100 Kronen
Schweiz . . . . . . . . 100 Fr .
Spanien 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen
Ver . SL ^ Amerika . . Bo8 *

9. Mai 1938 IO. Mal 1938
Geld Briet Geld Brief

41 83 41 .91 41 .88 41 .91
55 .27 65 39 55 29 55 .41
12 .38 12 .41 12 .385 12 .415

6 .963 6 .977 6 963 8 977
138 06 138 .34 137 . 86 138 24

13 09 13 .11 13 09 13 11
0 721 0 .723 0 .721 3 .723
5 694 5 .706 5 694 5 706

62 .22 62 .34 62 .25 62 .37
47 .00 47 10 47 00 47 10
63 .83 63 95 63 85 63 97
56 89 57 01 56 .88 57 00

8 651 8 .669 8 .651 8 .669
2 . 488 3,482 3 .488 3 .492

ABENTEUER im Urwald von Venezuela
Von Freiherr von '

Jautphoeus

24 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten .)

3m Urwald .
Plötzlich fiel mit ein , daß die beiden — Strong und

volmes — mit dem Seit voller Unterschriften ja jetzt John
Clerks geiamte Millionen abheben konnten ! Ich nahm mir
vor , ihn bei Gelegenheit danach zu fragen . Bei Gelegenheit
— ia . das schreibt sich so hin , wenn man zwar krank , aber
iwborgen und durch nichts von außen bedroht unterm
Moskitoschleier in der Koje liegt — vor fünf Wochen jedoch
( wvrel Zeit ist seitdem vergangen ) , auf dem Marsch durch
den dunklen , dumpf brütenden Trovenwald . war es ziemlich
zweifelhaft , ob sich überhaupt jemals eine Gelegenheit finden
wurde , um den alten Clerk zu fragen , wie sich das nun mit
den Schecks verhielte , die der Verbrecher Holmes in
beliebiger Höbe ausschreiben konnte . . .

Ich war mir völlig klar , daß uns auf Schritt und Tritt
der Tod umlauerte , obgleich nicht die geringste Gefahr zu
sehen und auch nichts Bestimmtes zu hören war . ( Ich meine
weniger den Tod unter den Pranken eines Jaguars oder in
der Umschlingung der Boa . als vielmehr das plötzliche Ende
durch einen aus dem Dickicht schwirrenden Pfeil ! )

Doch waren immerhin die tückische , meist nur durch die
Geräusche des Wegbahners und das ewige helle Trillern der
Grillen unterbrochene Stille und der scheinbare Friede des
Waldes so unerträglich , daß ich es vorgezogen haben würde ,
wenn sich bin und wieder ein Indio oder ein Panther oder
lonit etwas gezeigt hätte , denn gerade das Gefühl , von un¬
sichtbaren Feinden umgeben zu sein , zerrte an den Nerven
und raubte einem Kaltblütigkeit und Sicherheit .

Bisweilen allerdings scheuchten wir irgendein Tier im
Gestrüpp auf . dann raschelte es eine Weile , oder ein häß¬
licher . durchdringender Schrei ballte schaurig auf . ringsum
begann es sich zu regen , man erspähte in dem ungewissen
fahlen Dämmer , der hier herrschte , einige Affen die über
Lianenseile und die mächtigen Äste der Riesenbäume wald -
eiuwärts türmten , eine Schlange wand sich unheimlich flink
durchs Kraut , das den Boden überwucherte , ein Leguan mit
zackigem Hautkamm raste einen Baum hinauf , und dazu
nelen plötzlich Wolken von Mücken über uns her . . .

Kurz darauf war es wieder ruhig wie zuvor , bis sich
nach einiger Zeit dasselbe wiederholte , alles in hysterische
Aufregung geriet und die Mücken uns wie rasend zerstachen ,
ohne daß man sich dagegen zu schützen vermochte .

Überdies aber verlor man jegliches Zeitgefühl , das
Sonnenlicht war auf dem Einschnitt des Flusses und auf der
schicksalsbaften Sandbank , diesem Ort unserer kampflos
erfolgten Niederlage , zurückgeblieben , nur vereinzelt brachen
sich belle Strahlen Bahn durch das verfilzte Blätterdach des
Waldes , der Fortschritt des Tages blieb einem verborgen ,
und daher rührte wohl auch die Empfindung , die mich mit
einemmal überkam , wir wären von einem grausamen Geschick
verurteilt , zeit unseres Lebens in dieser dumofheißen
Pflanzenwildnis umberzuirren . dürften die lichte Wölbung
des Himmels und das Funkeln der Sterne nicht mehr schauen
und wären verdammt , im schwülen dämmerigen Dschungel
ein unrühmliches Ende zu finden . . .

Mein Blick hing am Rücken der Frau , die sich mit den
gleichen Bewegungen , wie man durch Schnee oder zähen
Schlick wandert , durch den zähen Unterbusch vorankämvfte , ich
konnte mir den Ausdruck verbissener Energie vorstellen , der
wobl die klaren Linien ihres schmalen Gesichts verhärtet , ich
spürte gleichsam , wie ihre Augen vom Schauen ins Halb¬
dunkel brannten , ich sah die Strähnen ihres blonden Haares ,
die feucht und verklebt unter der Krempe des Hutes in ihren
Nacken hingen , ich mutzte schmerzerfüllt mit ansehen , wie
sie über Lianenstricke stolperte , wie sie sich vergebens gegen
den Ansturm der Mücken wehrte , und dies alles erzeugte ein
so gewaltiges Mitleid in mir , daß ich mich selber darüber
beinah vergaß . 2a . ich wünschte mir die Kräfte eines Riesen ,
die es mir erlaubt hätten , die Frau auf den Armen zu tragen
und zugleich alles von ihr fernzuhalten . . .

Ich muß gestehen , das mir unser eigentliches Ziel , der
Anlaß zu unserer Fahrt in den Urwald , völlig entglitten
war ; doch plötzlich tauchte es wieder vor mir auf , uns eine
wütende Verzweiflung ergriff mich bei dem Gedanken , daß
wir jetzt , durch die Schurkerei des Halfbreed von Barbados
und sicherlich auch des Mister Strong selber fast hilflos
geworden , auf unsere eigene Rettung bedacht sein mußten ,
statt wohl ausgerüstet , wie wir von Barbados aufgebrochen
waren , nach den Verschollenen suchen und diesen Hilfe bringen
zu können . . .

Wie mag der Frau zumute sein , dachte ich niederge¬
schlagen . Dann wieder kam mir in den Sinn , daß es wohl
auch für uns keine Rettung gab . Ich hatte mir den un¬
geheuren grünen Fleck auf der Karte des alten Clerk gut ein¬
geprägt . und jetzt war aus dem bedruckten Papier grün
wuchernde Wirklichkeit geworden , und wir bahnten uns
darin einen Pfad , wir , vier winzige Menschen , die nicht ein¬
mal groß genug waren , um das Licht des Tages , das über
den Kronen der Riesenbäume flimmerte , schauen zu können .

Schlimme Lage .
Erst jetzt kam mir unsere schlimme Lage so recht zu Be¬

wußtsein : unser einziges Gepäck war Gigantes Zeugsack mit
seinem im Urwald wertlosen Inhalt , unsere einzige Be¬
waffnung waren zwei Coltrevolver mit ein wenig Munition
und zwei Buschmesser , die bald stumpf und schartig sein
würden ; der gesamte Proviant , die Gewehre , die Zelte und
Moskitoros waren in den Händen der Nigger zurückgeblieben !

Da plötzlich wandte sich Frau Clausen nach mir um und
tagte nut bitter zuckendem Lächeln , die Lider halb über die
müde blitfenben Augen gesenkt : „ Haben Sie eine Zigarette
mr mich . Erobner ?

„ 3a “
. antwortete ich zutiefst erschüttert , denn ich hatte

sie niemals zuvor rauchen sehen , „ ja — freilich , Frau
Clausen !" Und dabei langte ich in die Tasche und holte die
. Lucky strike " vor . ( Es war das letzte von den zehn Päckchen ,
die mir Eigante auf der „ San Martin " geborgt hatte . ) Doch
als ick nun hineingriff , waren die Zigaretten zu einer
breiigen Masse geworden — vielleickt waren sie mir am
Morgen , als ick auf der Brücke der „ Merume " vom herein -
wrübenden Regenwasser durchnäßt wurde , »erweicht .

. Eine maßlose Verzweiflung lähmte mich , ja . ich war wie
betäubt augesickts der Tatsache , daß ick nun nicht imstande
sein sollte , der Frau diesen lächerlich kleinen Wunsch zu er -
mllen .

Sckließlich riß ich mich zusammen und rief hinter
totgante her , der schon ein Stück voraus war : „ Amigo —
eine Zigarette !"

Und Eigante . der — wohl noch aus seiner Glanzzeit —
eine Silberdose belaß , war sogleich zur Stelle und hielt uns
das geatmete Etui entgegen . Dock ehe die Frau zugriff ,
drückte ne nur — ohne iede Ursacke — die Hand . Dies be¬
wegte mick so sehr . daß . mir wohl zum erstenmal seit meiner
Kinderzeit richtige Tranen aufstiegen . Aber natürlich ließ
ick es nickt so wert kommen , . daß mir das Wasser aus den
Augen her . nein , ick schluckte die Tränen hinbunter und lachte
stattdessen .

Letzt eilten wir rauchend dem alten Clerk nach , der
inzwischen ein ansehnliches Ende Weg gebahnt hatte und uns
auf einem morschen , halb vom Erdreich bedeckten Baum¬
stamm erwartete .

Seit unserem Aufbruch von der llferbank batte sich sein
Gesicht nicht mehr gesehen , aber nun war es mir , als wären
seitdem Jahre vergangen , er war buchstäblich verfallen und
sah bedeutend älter aus , als er war , während vordem doch
das Gegenteil zugetroffen hatte . Seine Äugen waren rot
umrändert , das gebräunte Gesicht leuchtete fahl und war
mit Schweiß bedeckt und überdies zerkratzt von den Stacheln
und Dornen des Waldes . Seine Rechte , die den schwert¬
artigen Machete hielt , zitterte wie im Schock .

Ja . er batte entschieden am meisten von uns gelitten auf
dem bisberiaen Weg . hatte er ja doch die ganze Arbeit ge -
letfte *

Ich trat nunmehr an seine Stelle , aber ich muß ge¬
stehen . daß ich es nur ungern tat , nicht der Arbeit wegen ,
sondern weil ich die Frau damit gleichsam aus den Augen
verlor .

Ich war kein vollkommener Neuling im Picaschlagen ,
nein , bin und wieder hatte ich mit Mikev und Antonio auf
diese Art llrwaldstrecken durchquert , die allerdings im Gegen¬
satz zu dem Gebiet , in dem wir uns hier befanden , kürzer
und weniger gefährlich gewesen waren . Aber immerhin besaß
ich dadurch einige Übung in der Handhabung des Machete
und konnte verhältnismäßig rasch Vordringen . John Clerk ,
der hinter mir ging , gab den Kurs an mit einer Sicherheit ,
die geradezu verblüffend war .

Nach einer gtuen Weile — vielleicht zwei — vielleicht
auch fünf Stunden — gelangten wir an einen Fluß, , der
Otter zu unserem Kurs in ziemlicher Breite feine trüben
Wasser trüg nach Norden wälzte . Am jenseitigen Ufer lag
eine Herde Kaimans , und kleine Kräuselspuren auf dem sonst
reglosen Wasserspiegel zeigten an , daß sich auch int Fluß

eine Anzahl dieser Biester tummelte . Ein Stück weiter oben
stolzierten zwei graue Reiher am Uferrand auf und ab . Das
Gebrüll der Frösche schallte metallen aus einem ausgedehn¬
ten Mangrovesumpf zu unterer Rechten .

Erste Nackt im Urwald .
Dieser Fluß versperrte uns den Weg , das stand außer

Zweifel , dock weil der Wald hier ein wenig lickter war und
vor allem , weil man jetzt erkennen konnte , daß die Sonne
bereits tief im Westen angelangt fein mußte und der Ein¬
druck der Nackt bevorstand , machten wir endgültig Halt
und lagerten im gewaltigen Wurzelwerk eines mächtigen ,
völlig entlaubten Baumes , der wohl nur von den armdicken
Lianen , die ihn erwürgt hatten , aufrecht erhalten wurde .

Mit einemmal erhob sich John Clerk und entfernte sich
zum Ufer . Es knackte und raschelte im Unterbusch , der den
Alten alsbald unseren Blicken entzog , das Rascheln klang
bald näher , bald weiter , und als er im grauen Dämmer des
entschwindenden Tages wieder auftauchte , batte er eine
zappelnde Schildkröte in den Händen .

„ Unser Dinner !" meinte er lächelnd .
Fast im selben Augenblick fiel die Finsternis herein wie

ein rasch heruntergelassener schwarzer Vorhang und erstickte
alle Sicht , daß man sich wie mit plötzlicher Blindheit ge¬
schlagen vorkam . Nur der langsam treibende Fluß schimmerte
wie Öl . ( Fortsetzung folgt . )
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